
Die Zeitung im Calenberger Land am Wochenende

34 Jahrgang 52 Sonnabend, 22. August 2026 Barsinghausen Gehrden Ronnenberg Wennigsen

FOTO: MAREIKE MURRAY

Das Folk-Duo Lightblue Hare spielt in
der Alten Kapelle Weetzen. Seite 6

FOTO: KARSTEN ENKE

Neuer Ortsbeauftragter bei den
Johannitern Ronnenberg. Seite 13

www.burgbergblick.de

Bergbau unter Tage wird in
Empelde anschaulich: Auch

der nachgestellte Untertagebe-
reich des Museums wurde im
Zuge der Neugestaltung neu
gegliedert und aufgeräumt.
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Empelde. Ein bisschen weniger
soll am Ende deutlich mehr sein.
MehrÜbersicht,mehrGeschich-

Glück Auf! für ein neues Kapitel
Nach acht Jahren Umbau präsentiert sich das Museum für Kali- und Salzbergbau in Empelde

grundlegend verändert – am 29. August wird das 30-jährige Bestehen gefeiert
te, mehr Erklärung – und damit
ein besserer Blick auf eine Indus-
trie, die Ronnenberg und die Re-
gion über Jahrzehnte bis heute
geprägt hat. AmSonnabend, 29.
August, wird im Rahmen eines
Sommerfestes nicht nur das 30-
jährige Bestehen des Nieder-
sächsischen Museums für Kali-
und Salzbergbau gefeiert, son-
dern auch ein umfangreicher
Umbau gewürdigt, der das eh-
renamtlich geführte Haus grund-
legend verändert hat.

„Es gibt keinen Raum, der
nicht neu konzipiert wurde“, sagt
der Vorsitzende des Museums-
vereins, Otmar Haas. Die Arbei-
ten reichenweit zurück.2018be-
gann die konzeptionelle Weiter-
entwicklung des Hauses, 2019
folgteeinPlanungsentwurf fürdie

Dauerausstellung, 2020 wurde
die Sammlung digital grundin-
ventarisiert. 2021 und 2022wur-
den unter anderem das Entrée
und der nachgestellte Unterta-
gebereich baulich umgestaltet,
seit 2023 folgte die Neukonzep-
tion der Dauerausstellung. Nun
seien rund90ProzentdesVorha-
bens geschafft, sagt Haas.

Weniger überladen,
mehr Erklärung

Nötig gewordenwar dieNeuord-
nung auch durch die Entste-
hungsgeschichtedesMuseums.
Die Gründungsväter und viele
ehemalige Bergleute hatten alles
zusammengetragen, was an die
Zeit des Kali- und Salzbergbaus
erinnerte. Mehr als 1000 Expo-
nate waren bereits bei der Mu-
seumseröffnung 1996 zu sehen.
Und mit den Jahren wuchs die
Fülle weiter. Die Ausstellung sei
schließlich „überladen“ und vor
allem sehr mineralienlastig ge-
wesen, sagt Haas.

Das Ziel des Umbaus be-
schreibt er deshalb so: „Wir
mussten von einer überladenen
und mineralienlastigen Ausstel-
lung zu einem didaktisch erklär-
tenMuseumdesehemaligenKa-
li- und Salzbergbaus werden.“

Besucher sollen nun leichter ver-
stehen können, was sie sehen
und welche Bedeutung der
Bergbau für die Region hatte.

Dafür wurde beispielsweise
der Eingangsbereich neu gestal-
tet – mit einem Infopunkt sowie
einem multifunktionalen Aufent-
halts- und Vortragsbereich. Ein
Leitsystem führt durch die Aus-
stellung, eine einheitliche grafi-
sche Gestaltung soll Orientie-
rung schaffen. Auch die nachge-
stellte Untertagesituation wurde
neu gegliedert. Vor allem aber
sollen die Exponate stärker in
ihren historischen Zusammen-
hang eingeordnet werden. Die
Geschichten der Schächte Han-
sa in Empelde, Albert in Ronnen-
berg, Deutschland in Weetzen
und Hermann in Benthe wurden
miteinander verknüpft. Hinzu ge-
kommen ist auch ein Bereich für
Sonderausstellungen.

Als Kali die Region prägte

Denn die Geschichte, die das
Museum erzählt, ist eng mit der
Entwicklung der Orte rund um
den Benther Salzstock verbun-
den. Der Kalibergbau begann
dort Ende des 19. Jahrhunderts.
1894 fanden erste Probeboh-
rungen bei Empelde und Benthe

statt, 1898beganndasAbteufen
desSchachtesAlbert inRonnen-
berg. 1975 endete der Kaliberg-
bau auf dem Benther Salzstock
nach einem Wassereinbruch in
Schacht Albert. Das Kaliwerk
Hansa-Silberberg in Empelde
war bereits 1973 stillgelegt wor-
den. Zu seinen besten Zeiten ge-
hörte es mit drei Förderschäch-
ten zu den Spitzenwerken des
niedersächsischen Kalisalzberg-
baus.

Dass diese Geschichte heute
noch vor Ort erzählt werden
kann, begann mit privatem En-
gagement. 1991 gründeten
Bergbauinteressierte den Verein
Bergbaudokumentation Hansa.
Private Sammlungen bildeten
den Grundstock, die Stadt Ron-
nenberg stellte später Räume in
einem ehemaligen Betriebsge-
bäude des Kaliwerks Hansa-Sil-
berberg mietfrei zur Verfügung.
1994 begann dort der Ausbau,
1996 öffnete das Museum mit
mehr als 1000 Exponaten.

Fortsetzung auf Seite 10
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Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Fr 28.08.2026
16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 -
Hohenbostel
Wilhelm-Busch-Schule
Heerstraße 14a

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.42/0.39)
zzgl. € 3.30 Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90 Pfand

Glasflasch
en3.4911.99

Gültig vom 24.08.– 29.08.26

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 35/26

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Egestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

www.schuhhaus-hecht.de

KÜCHEN

1) 10 Jahre Garantie: Ab einem Küchenkauf von 10.000€. Gilt nur für Neuaufträge, mit gebuchter Lieferung und
Montage. EinAngebot in Kooperationmit unseremPartner Garantiemax GmbH, Luisenstraße 1 in 32052Herford.
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Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT DEINEN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN BEI UNS VEREINBAREN!

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Sichtschutz I Sonnenschutz I Plissees
Verdunkelung I Rollos I Verschattung Jetzt neu!

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999erGold 119,87 €/g
999erSilber 1,51 €/g
750erGold 89,90 €/g
925erSilber 1,40 €/g
585erGold 70,12 €/g
333erGold 39,92 €/g
versilbertes Besteck 45,00 €/kg
Zinn 20,00 €/kg
Zahngold 77,03 €/g

Stand 18.08.2026

Wir brauchen Euch!
jetzt-katzen-helfen.de
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Das Ende des
Lenther Wärmenetzes

Als die Biogasanlage 2006 an den Start ging, bauten Einwohner eine eigene Wärmeversorgung. Nach
20 Jahren wird die Anlage stillgelegt – und jeder Haushalt braucht wieder eine eigene Heizung.

Gehrden. Am Sonntag, 13.
September, sind in Niedersach-
sen die Kommunalwahlen. Die
Initiative für Demokratie möchte
die Gehrdenerinnen und Gehr-
dener auf diesespolitischeEreig-
nis vorbereiten. Für den kom-
menden Samstag, 22. August,
von 9 bis 13 Uhr, lädt sie deshalb
zur Veranstaltung „Demokratie
vor der Haustür“ auf den Markt-
platz ein. Die Organisatoren
wünschen sich einen Tag zum
Mitreden,MitwirkenundMitspie-
len für die ganze Familie. Infor-
mationen, Gespräche, Spiele
und Mitmachaktionen werden
derzeit vorbereitet.

Spiel und Spaß
für Jung und Alt

Im Mittelpunkt steht eine Art
Podiumsdiskussion. Gehrdens
Kommunalpolitikerinnen und
-politiker stehen den Besuche-
rinnen undBesuchernRede und
Antwort. Bürgerinnen und Bür-
ger können zudem Ideen und
Wünsche fürGehrdenaufschrei-
ben. Die Initiative sammelt auf

das Wissen der Gehrdenerinnen
und Gehrdener getestet - bei
einemGehrden-Quizmit attrakti-
ven Preisen.

„Wir wollen konkrete Mitwir-
kungsmöglichkeiten aufzeigen
und Begegnungen zwischen
Politik, Verwaltung, gesellschaft-
lichen Organisationen und den
Bürgerinnen und Bürgern er-
möglichen“, sagen die Initiatoren
der Demokratie-Gruppe.

Die Initiative für Demokratie
Gehrden ist ein starkes Bürger-
bündnis, das sich aktiv gegen
Rechtsextremismus und für den
Erhalt demokratischerWerteein-
setzt. Die Gruppe aus rund 60
engagierten Mitgliedern organi-
siert lokale Projekte, Debatten
sowie Bürgerplenen und fördert
die politische Teilhabe junger
Menschen. Das Ziel der Gruppe
ist es, Bürgerinnen und Bürger
dazu aufzurufen, sich aktiv für
demokratische Werte zu enga-
gieren und gemeinsam ein Zei-
chen gegen extremistische Ten-
denzen zu setzen. Dazu zählt
aucheineVeranstaltungwie „De-
mokratie vor der Haustür“.

dem Marktplatz die Wünsche
derBürger,was inGehrdenkünf-
tig verändert, entwickelt undver-
bessert werden soll – und über-
gibt sie direkt an die Ratspoliti-
ker.

Und Demokratie soll auch
Spaß machen. Da beraten sich

ClownsmitKinderndarüber,was
diesebrauchen,umzuwachsen,
und was Kinderrechte eigentlich
sind. Eine Fußball-Challenge mit
Mini-Toren fordert Treffsicherheit
mit Bein und Kopf. Die gemein-
schaftlichen Aktivitäten sollen
Spaß machen und zeigen, wie

gut es tut, zusammenzuwirken.
Mit dabei sind an diesem Tag
unter anderem der Quartierstreff
der KSG, die SG Everloh-Ditter-
ke, das Kreativteam des Mehr-
generationen-Treffs, die Bürger-
stiftung, der Nabu, Lem-
mie2020. Darüber hinaus wird

Engagiertes Bürgerbündnis: Die Gruppe Initiative für Demokratie setzt sich aktiv gegen Rechtsextremismus und für den
Erhalt demokratischer Werte ein. FOTO: CELINE MEINEL

„Kostenlos“
war nur die Wärme

Kostenlos war allerdings nur die
Wärme. Pumpenstrom,Wartung
und Reparaturen bezahlten die
Mitglieder selbst. Hinzu kamen
die Anfangsinvestitionen – und
viel ehrenamtliche Arbeit. Denn
wenn im Winter die Wärme aus-
fiel oder eineLeitungundichtwar,
musste der Verein reagieren.

Kahlert schätzt, mindestens
200Stundenehrenamtlich in das
Netzgesteckt zuhaben. Ineinem
besonders schwierigen Jahr sei-
en es allein 600 bis 700 gewe-
sen. Die Rede von kostenloser
Wärme nennt er deshalb rückbli-
ckend eine „Bauernrechnung“.
Berücksichtige man Investitio-
nen, Reparaturen undArbeit, sä-
he die Bilanz anders aus. Für die
meistenMitglieder habe sich das
Projekt trotzdem finanziell ge-
lohnt, sagt Kahlert.

Warum das Netz nicht
einfach weiterläuft

Dass die kostenloseWärmeliefe-
rung nach 20 Jahren endet, war
von Anfang an vereinbart – ge-
nauso wie die garantierte Strom-
vergütung für die Biogasanlage
nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz. Nun sind beide ab-
gelaufen.

DieMitglieder desWärmever-
eins hatten auf eine Anschlusslö-

sung gehofft, doch die Betreiber
haben sich gegen einen Weiter-
betrieb entschieden. Technisch
wäre er möglich, würde aber In-
vestitionen von vier bis 4,5Millio-
nen Euro erfordern. Das wirt-
schaftliche Risiko sei zu groß,
sagt von Richthofen.

Auch eine andere zentrale
Wärmequelle, etwa eine Hack-
schnitzelanlage, wurde geprüft.
Dochdas rund20JahrealteNetz
bräuchte selbst Investitionen.
Lenthe gehörte zu den frühen
Projekten dieser Art, heute wür-
de man manches anders bauen,
sagt Kahlert. Das bestehende
System habeWärmeverluste.

DamitwirdWärmewieder zur

Angelegenheit jedes einzelnen
Eigentümers. Aktuell zählt der
Verein laut Kahlert 19Mitglieder,
einige mit mehreren Anschlüs-
sen. Im damaligen Neubauge-
biet wechseln die bisherigen
Fernwärmekunden auf Wärme-
pumpen.Diemodernen, gut ge-
dämmten Häuser mit Fußbo-
denheizungen bieten dafür
günstige Voraussetzungen. Bei
älterenGebäuden ist es schwie-
riger. Nach Kahlerts Überblick
werden insgesamt ungefähr
neun oder zehn Mitglieder künf-
tig mit Wärmepumpen heizen.
Zwei Anschlüsse eines älteren
Bauernhofes sollen wieder mit
Gas versorgt werden, bei ande-

ren sei die Entscheidung noch
offen.

AuchvonRichthofensHof soll
zunächst wieder mit Gas beheizt
werden. Dass nach demWegfall
regenerativer Abwärme einzelne
Gebäude zumindest vorerst wie-
der fossiles Gas benötigen, sieht
er kritisch.

„Für die Gemeinschaft
war es schön“

Die Leitungen sollen nach dem
Ende des Netzes im Boden blei-
ben, andere technische Be-
standteile müssen abgebaut
werden. Für Kahlert verschwin-
det damit mehr als eine Wärme-
versorgung. Durch das Projekt
habe er Menschen kennenge-
lernt, mit denen er sonst vermut-
lich wenig zu tun gehabt hätte.
Bei Reparaturen arbeiteten
Nachbarn gemeinsam. „Für die
Gemeinschaft war es schön“,
sagt er.

Rückblickend ist Kahlert im-
mer noch von der Fernwärme
überzeugt – aber nicht von die-
sem Modell. Ein ehrenamtlicher
Verein könne Wartung, Repara-
turen und Störungen auf Dauer
nicht stemmen,dafür brauchees
professionelle Strukturen. Seine
Bilanz nach 20 Jahren: „Die Mit-
glieder haben profitiert und ge-
meinsam etwas aufgebaut –
aber zum Nulltarif war das nicht
zu haben.“

Stilllegung rückt immer näher: Die Biogasanlage in Lenthe steht gut 20 Jahre nach ihrer Inbetriebnahme wegen kostspieliger Produktionsauflagen und sinkender
Energieeinspeisevergütungen vo dem Aus. FOTO: PRIVAT

Hatte sich eine Zukunft für die Biogasanlage in Lenthe gewünscht: Mitbetreiber
Jakob von Richthofen von der Gutsgemeinschaft Lenthe. FOTO: DIRK WIRAUSKY

Die Idee: Demokratie vor der Haustür erleben
Bürgerbündnis veranstaltet großes Fest auf dem Marktplatz

Landschaftsaquarell
bei der VHS

Gehrden. Die VHS Calenberger
Land hat noch freie Plätze im
Kurs „Landschaftsaquarell für
Anfänger*innen & Fortgeschrit-
tene“. Schritt für Schritt lernen
dieTeilnehmendenverschiedene
Techniken kennen und gestalten
norddeutsche sowie mediterra-
ne Landschaften.

Der Kurs umfasst vier Termine
undbeginnt amFreitag, 11. Sep-
tember, von 10 bis 12.15 Uhr in

der VHSGehrden, Hornstraße 2.
Die Kursgebühr beträgt 90 Euro.
Benötigt werden Aquarellblock,
-farben und -pinsel (Stärke 4 und
10), zwei Wassergläser sowie
Papiertaschentücher.

Anmeldungen sind persön-
lich bei der VHS, per E-Mail an
gehrden@vhs-cl.de oder telefo-
nisch unter (05109) 9189-11
möglich. Die Kursnummer lautet
262-81403G.

Avacon: 20 weitere Jahre
fürs Trinkwasser zuständig

Gehrden. Die Trinkwasserver-
sorgung in Gehrden bleibt für
weitere 20 Jahre in den Händen
der AvaconWasser GmbH. Bür-
germeister Malte Losert sowie
die Geschäftsführer Thomas
Meyer und Thorsten von Neu-
beck unterzeichneten kürzlich
den neuen Konzessionsvertrag.

Avacon Wasser ist bereits für
die Trinkwasserversorgung so-
wie Betrieb und Instandhaltung
der dafür notwendigen Infra-
struktur in Gehrden verantwort-
lich. Mit der Verlängerung setzt
die Stadt auf die Fortführung der
langjährigen Zusammenarbeit.

„Mit der Fortsetzung der Zu-
sammenarbeit setzen wir auf
Kontinuität und Erfahrung“, sag-

te Losert. Avacon Wasser kenne
die örtlichenGegebenheiten und
habe in den vergangenen Jahr-
zehnten eine zuverlässige Ver-
sorgung gewährleistet.

Die neue Konzession soll bei-
den Seiten langfristige Pla-
nungssicherheit geben. Für Ava-
con Wasser schafft sie zugleich
die Grundlage, die Wasserver-
sorgungsinfrastruktur auch
künftig zu betreiben, zu erhalten
und bedarfsgerecht weiterzu-
entwickeln. Geschäftsführer
Thomas Meyer wertete die Ent-
scheidung als „starkes Zeichen
des Vertrauens“ und kündigte
an, die sichere und zuverlässige
Versorgung auch künftig zu ge-
währleisten. (RED)

Neuer Vertrag: Rechtsanwalt Reinhard Kehr-Ritz (von links), Geschäftsführer
Thorsten von Neubeck, Bürgermeister Malte Losert und Geschäftsführer Thomas
Meyer. FOTO: STADT GEHRDEN

Lenthe.Wenn imWinter irgend-
wo die Heizung kaltblieb, klingel-
te bei Cord Kahlert das Telefon.
Dann musste der Vorsitzende
des Vereins Fernwärme Lenthe
herausfinden, wo es hakte.
„Wenn es kalt wird, dann rufen
diewo an?Beimir“, sagt Kahlert.

Fast 20 Jahre lang betrieben
Einwohnerinnen und Einwohner
in Lenthe gemeinsam ihr eigenes
Wärmenetz. Die benachbarte
Biogasanlage lieferte ihnen die
Wärme kostenlos. Nun endet
das Bürgerprojekt:Weil die Anla-
ge Ende 2026 ihre Produktion
einstellt, benötigt nun jeder an-
geschlossene Eigentümer wie-
der eine eigene Heizlösung. Der
VereinwirdEndeSeptember auf-
gelöst. Versorgt werde aber wei-
ter, bis auch der letzte ange-
schlossene Haushalt eine neue
Heizung hat – voraussichtlich
spätestens bis zum Jahresende.

2006 investieren Bürger
200.000 Euro

Begonnen hatte alles 2006. Die
damals neue Biogasanlage pro-
duzierteStrom–undgroßeMen-
gen Wärme. Schon im August
berichteten HAZ undNeue Pres-
se über den ungewöhnlichen
Deal: Die Betreiber wollten ange-
schlossenenHaushalten20Jah-
re lang kostenlos Wärme liefern.
Dafür mussten die Interessenten
das Wärmenetz selbst finanzie-
ren.

ImSeptemberwurdenbereits
Leitungen durch Lenthe verlegt.
Damals investierte der Verein
rund 200.000 Euro in Bau und
Betrieb des zunächst 800 Meter
langen Netzes für 19 Haushalte.
Rechnerisch erwartete der da-
malige Vereinsvorstand Kosten
von 526 Euro pro Haushalt und
Jahr. Hinzu kamen die jeweiligen
Hausanschlüsse. Für einen übli-
chen Anschluss mit 15 Kilowatt
Leistung seien damals „etwa
10.000Euro fällig geworden“, er-
innert sich der Vereinsvorstand
Kahlert.

Die kostenlose Wärme war
kein Geschenk ohne Gegenleis-
tung. Die Wärme entstand ohne-
hin bei der Stromproduktion und
ihre Nutzung war zugleich für die
Betreiber imdamaligenEEG-Sys-
tem wirtschaftlich interessant.
Das Modell lohnte sich für beide
Seiten: Mitbetreiber Jakob von
Richthofen spricht rückblickend
von einer „Win-win-Situation“.

IHR REGIONALER FLEISCHER

außerdem zusätzlich jede Woche:

Wochenangebote imWerksverkauf
- Ludwig-Erhard-Straße 25 - Gewerbegebiet Pattensen -

gültig vom 25.08. - 29.08.2026
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1 kg Thüringer Mett
mit 10 Brötchen
und einer Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 10,00 €

10% auf das
gesamte

Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

www.gramann-ahrberg.de

Kotelett
frisch

mit Filet

Hackfleisch gemischt
aus bestem Rind- und
Schweinefleisch

Schinkengriller
im Vorteilspaket
ein Klassiker auf dem Grill

0,79 €100 g

0,89 €100 g

1,29 €100 g

15 €10er-Paket

7,90 €5er-Paket

21831101_002626

23503601_002626
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„Wir warten auf das, worauf
wir nicht vorbereitet sind“

17 Ehrenamtliche organisieren Gehrdens Stadtfest –
und kommen dabei ohne professionelle Security nicht mehr aus

Erfolgreich beim Bridgeturnier: Christiane (von links) und Hartmut Retzlaff, Karin
Thiele, Verena Holstein, Charles Ebert und Marianne Seiler. FOTO: PRIVAT

Gehrden. Die Vorbereitungen
für das Gehrdener Stadtfest ge-
hen in den Endspurt. Vom 4. bis
6. September wird in der Innen-
stadt gefeiert – zum ersten Mal
drei Tage lang.

WährendBesucherspäter vor
allemBühnen,MusikundStände
sehen, arbeiten die 17 Ehren-
amtlichen von „Gehrden feiert
Feste“ (GfG) seit Monaten daran,
dass hinter den Kulissen alles
funktioniert.DabeiwissendieOr-
ganisatorenausErfahrung:Ganz
gleich, wie gut sie planen – nicht
alles lässt sich vorhersehen. „Wir
warten auf das, worauf wir nicht
vorbereitet sind“, sagt die stell-
vertretende GfG-Vereinsvorsit-
zende Nicola Horndasch.

Der Verein organisiert das
Stadtfest seit 2009.DieVorberei-
tung dauert nach eigenen Anga-
ben acht bis neun Monate,
eigentlich sei die Arbeit zwischen
Stadtfest und Weihnachtsmarkt
ein kontinuierlicher Prozess. Die
Aufgaben sind verteilt: Ein Team
kümmert sich um das Musikpro-
gramm, ein anderes umdie Infra-
struktur. Strom und Wasser für
die Stände, Müll, Toiletten, Ver-
träge, Bands, Soundchecks und
Technik: Vieles organisiert der
Verein selbst. Ein zweistündiger
Auftritt bedeutet vorher Termin-
absprachen, technischeAbstim-
mungen und Umbauzeiten.

Während des Festes bleibt das
Team Ansprechpartner für
Künstler und Standbetreiber.

Horndasch investiert nach
eigenen Angaben seit Januar
rund zehnStunden proWoche in
dieOrganisation. AndereMitglie-
der übernehmen Spezialaufga-
ben oder arbeiten insbesondere
rundumdasFest besonders viel.
Die freie Zeitmüsseman sich da-
für regelrecht „erkämpfen“, sagt
der GfG-Vorsitzende JulianWolf.

Neben Programm und Infra-
struktur ist dieSicherheit einer der
aufwendigstenBereiche.Daswar
nicht immer so: Erst seit etwa vier
bis fünf Jahren engagiert der Ver-
ein nach eigenen Angaben über-
haupt professionelle Security. Zu-
vor sei das nicht nötig gewesen.
Seitdem seien Umfang und Ein-
satzzeiten kontinuierlich gewach-
sen – und damit auch die Kosten.
DieVeranstalter setzen zumeinen
auf professionelle Security, weil
sie bestimmte Situationen vor al-
lem zu später Stunde nicht allein
bewältigen können und wollen.
Außerdem gab es am Mittwoch,
12. August, vorab eine Sicher-
heitsbegehung, an der Vertreter
der Stadt, die Polizei und der Ver-
ein teilnahmen.

DabeiwurdendieZufahrtsbe-
schränkungen eingehend be-
sprochen. Diese seien in diesem
Jahr ähnlich wie 2025, aber wei-

ter ausgefeilt. „Das ist sinnvoll
und praktikabel bei einer Veran-
staltung dieser Größenordnung,
und es hat sich bewährt“, sagt
Horndasch. Im vergangenen
Jahr sei alles friedlich und ruhig
geblieben, bestätigt der Einsatz-
undStreifendienstleiter desRon-
nenberger Polizeikommissa-
riats,AlexanderBenne. „Wirwer-
den von Freitag bis Sonntag mit
Kräften auf dem Fest und im
Nahbereich sichtbar undpräsent
sein“, kündigt der Polizeihaupt-
kommissar an.

Die Diskussion um zusätzliche
Poller, wie sie in der Stadt Hanno-
ver und einigen Umlandkommu-
nenwieGarbsengeführtwird, hat
unterdessen auch Gehrden er-
reicht. Erst im Mai 2025 hatte die
Stadt an zwei Zufahrten zur Fuß-
gängerzone Sperrpfosten errich-
ten lassen – einmal an der Kirch-
straße auf Höhe der Stadtbiblio-
thek und einmal an der Einmün-
dung der Hornstraße auf den
Marktplatz. „Diese Poller reichen
aber nicht aus, wir sehen da Be-
darf“, betont Philip Berger, Leiter
desstädtischenTeamsSicherheit
und Ordnung. Allerdings seien
weitere Maßnahmenmit viel Geld
verbunden, daher befinde sich
das Thema aktuell noch in der
Diskussion.

Bis eine Entscheidung ge-
troffen wird, müssen die Veran-

stalter jetzt also erneut auf Zu-
fahrtsbeschränkungen und den
Securitydienst setzen – ein Si-
cherheitsaufwand, der über die
Jahre gewachsen sei, so Ver-
einsvorsitzender Wolf. Anfangs
habe eine einzelne Streife ge-
reicht, inzwischen seien auch
längere Einsatzzeiten und
Nachtwachen nötig. Ein Grund:
Auf den Bühnen bleibt über
NachtTechnikmontiert. „Mittler-
weile mussman auf jedes Kabel
aufpassen.“

Doch auch sorgfältige Pla-
nung schützt nicht vor jeder Pan-
ne. Vor zwei Jahren fiel während
des Stadtfestes plötzlich der
Stromaus. Betroffenwaren nicht
nur die Bühnen, sondern auch
Kühlungen und elektrisch betrie-
bene Verschlüsse an Ständen.
Mit jedem Fest werde das Team
erfahrener, sagen die Organisa-
toren – dennoch passiere immer
wieder etwas, das vorher nie-
mand bedacht habe. Deshalb
sind Wolf, Horndasch und das
Team während des Festes stän-
dig unterwegs und ansprechbar.
Wirklich abschalten können sie
kaum. Erst wenn die Besucher
feiern und alles seinen Gang
geht, zeigt sich, ob sich die mo-
natelange Vorbereitung ausge-
zahlt hat. Dann werde spürbar,
dass die vielen Planungen inei-
nandergriffen, sagt Horndasch.

Dieser Moment mache die lange
„Durststrecke“ davor wieder
wett.

BisdahinbleibtdieUngewiss-
heit, was dieses Mal Unvorher-
gesehenes passieren könnte.
Auf alles vorbereiten können sich
die Ehrenamtlichen eben nicht.
Oder, wie Horndasch es aus-
drückt: „Wir warten auf das, wo-
rauf wir nicht vorbereitet sind.“

Der GfG-Verein, die Polizei und die Stadtverwaltung setzen sich für ein friedliches und gelungenes Stadtfest 2026 ein: Julian Wolf (von links), Patrick Hohe, Martin Buske, Alexander Benne, Nicola Horndasch
und Philip Berger. SARAH ISTREFAJ

Spanischkurs für Einsteiger
ab 14. September

Gehrden. Die VHS Calenberger
Land bietet abMontag, 14. Sep-
tember, in Gehrden, Hornstraße
2, einen Spanischkurs für Anfän-
ger ohne Vorkenntnisse an. An
zehn Terminen jeweils von 17 bis
18.30 Uhr geht es um die ge-

sprochene Sprache sowie typi-
sche Alltagssituationen und die
spanische Lebens- und Esskul-
tur. Die Gebühr beträgt 88 Euro.
AnmeldungperMailangehrden@
vhs-cl.de oder unter der Telefon-
nummer (05109) 918911. (RED)

Bridgeclub Gehrden
veranstaltet Sommerturnier

Gehrden. Der Bridgeclub Gehr-
den hat kürzlich sein Sommer-
turnier auf der Terrasse des
Berggasthauses Niedersachsen
ausgetragen. 32 Teilnehmer
spielten jeweils 26 Partien. Nach
rund drei Stunden standen die

SiegerpaareChristianeundHart-
mut Retzlaff, Karin Thiele, Verena
Holstein,CharlesEbertundMari-
anne Seiler fest. Interessierte am
Bridgespiel können sich im Inter-
net unter bridgeclub-gehrden.de
über den Verein informieren. (RED)

Makramee-Sonnenfänger
mit der VHS gestalten

Gehrden. Die VHS Calenberger
Land bietet für Dienstag, 8. Sep-
tember, von 9 bis 12 Uhr in der
VHS in Gehrden, Hornstraße 2,
einen Makramee-Workshop an.
Teilnehmende lernen die Grund-
lagen der Knotentechnik und ge-

stalten einen eigenen Sonnen-
fänger. Die Teilnahme kostet 30
Euro, hinzu kommen 6,50 Euro
Materialkosten. Anmeldung per
E-Mail an gehrden@vhs-cl.de
oder unter Telefon (05109)
918911. (RED)

ZAHNSPANGENWELT Kleefeld
Kirchröder Straße 77 ⋅ 30625 Hannover

0511 - 55 44 77

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld
Sutelstraße 2 ⋅ 30659 Hannover

0511 - 123 27 380

ZAHNSPANGENWELT Garbsen
Rathausplatz 9 ⋅ 30823 Garbsen

05131 - 70 56 823

ZAHNSPANGENWELT Bothfeld

Kieferorthopädie für jedes Alter
in Garbsen & Hannover

Besuch uns im Netz

www.zahnspangenwelt.d
e

Jetzt Erstberatungstermin online buchen

Gültig vom 24.08. – 29.08.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

3.4911.99

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.42/0.39)
zzgl. € 3.30 Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90 Pfand

Glasflasch
en

1 Kasten
kaufen =

2 Dosen Veltins

0,5 l gratis*!

*zzgl. Pfa
nd11.99

1.99

9.99 6.49

7.998.99

5.99

14.99

2.999.99

Veltins Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67)
zzgl. € 3.30
Pfand

Hela
Gewürz-
Ketchup
versch. Sorten
800 ml Flasche
(1 l = € 2.49)

MM Extra
Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Ouzo 12
o. 12 Gold
Anis Liqueur
38% / 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.54)
zzgl. € 3.30
Pfand

Bionade
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,33 l
(1 l = € 2.27)
zzgl. € 2.46
Pfand

Chantré
Weinbrand o.
Cuvée Rouge
36% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 8.56)

Veltins helles Pülleken
o. Zitrönken
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.89)
zzgl. € 3.42
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

14043801_002626

33889301_002625
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Wer begleitet auf dem letzten Weg?
Ehrenamtliche für Sterbebegleitung bei Verein gesucht

Sommerferien entwickelt haben.
Die Mischung aus Bewegung,
Kreativität und gemeinschaftli-
chen Aktivitäten komme bei Kin-
dern und Familien gut an.

Am grundsätzlichen Konzept
hielt das Team der Jugendpflege
fest, ergänzte das Programm
aber um einige neue Angebote.
Erstmals erhielten alle Teilneh-
mer eine Trinkflasche. Auf dem
Kanuteich konnten die Kinder
neue Kurbelboote ausprobieren.
Hinzu kamen Wasserlaufbälle,
Limbo-Tanzwettbewerbe, fern-
gesteuerte Boote und erste Ein-
blicke in Calisthenics.

Zum bewährten Programm
gehörten unter anderem Kanu-
fahren, Basketball, Fußball, Tan-
zen, Trampolinspringen und der
Kletterturm. Im Bastelzelt und in
der Holzwerkstatt standen krea-
tive Aktivitäten auf dem Pro-
gramm. Außerdem konnten die
Kinder kochen und backen, an

einer Schatzsuche teilnehmen
oderAusflügeunternehmen.Da-
zu zählten Besuche des Skate-
parks sowie Angebote wie
„Drums Alive“ und die Gold-
waschstraße.

Eine weitere Neuerung war
ein eigens für die Outdoorsport-
tage komponiertes Lied samt
Tanz. Die Choreografie entwi-
ckelten Kinder und Ehrenamtli-
che gemeinsam. Künftig sollen

Lied und Tanz täglich um 9 und
15 Uhr zum festen Tagesablauf
gehören und die Teilnehmer zu-
sammenbringen. Beides stellt
die Stadt auch auf der Internet-
seite der Outdoorsporttage zum
Herunterladen bereit.

Bürgermeister Henning
Schünhof dankte insbesondere
den ehrenamtlichen Teamerin-
nen und Teamern sowie den be-
teiligten Kooperationspartnern.
Zu ihnen gehören der Betreiber-
verein des Freibads Goltern, die
DLRG Goltern, die Freiwillige
Feuerwehr Groß- und Nordgol-
tern, der Calenberger Canoe
Club und die Stadtsparkasse
Barsinghausen.

Die nächsten Outdoorsport-
tage sind für den 8. Juli bis 6. Au-
gust 2027 geplant. Anmeldun-
gen sollen ab dem 4. Februar
2027 um 18 Uhr online über die
Internetseite der Stadt Barsing-
hausen möglich sein.

Der Trommel-Fitness-Workshop Drums alive sorgt während der Outdoorsporttage bei teilnehmenden Kindern für viel Spaß und Bewegung. FOTOS: STADT BARSINGHAUSEN

Was glänzt denn da? Die Goldwaschstraße war eines der zahlreichen Angebote
bei den Outdoorsporttagen.

Barsinghausen.Die Ehrenamt-
lichen des ambulanten Hospiz-
dienstes „Aufgefangen“ beglei-
ten schwer kranke und sterben-
de Menschen auf ihrem letzten
Lebensweg. Sie stehen auch
den Angehörigen und Trauern-
den zur Seite. Damit der Hospiz-
dienst Betroffene weiterhin ver-
lässlich unterstützen kann, be-
ginnt jetzt ein neuer Ausbil-
dungskurs. Dafür werden Teil-
nehmende gesucht.

Die Ausbildung beginnt am
13. Oktober im „Lebenshaus“,
Hinterkampstraße 14, in Bar-
singhausen. Laut Hospizdienst
werden die Ehrenamtlichen in

rund 90 Unterrichtsstunden
sorgfältig auf ihre Aufgaben vor-
bereitet. Die Gruppe unter der
Leitung der Koordinatorinnen
Bärbel Oppermann und Heike
Hendel bietet für etwa zwölf
möglicheTeilnehmendeeine ver-
trauensvolle und wertschätzen-
de Atmosphäre.

Anfragen und Anmeldungen
werden unter den Telefonnum-
mern (05105) 5825114 und
(0172) 6186783 sowie per Mail
an hospizdienst@aufgefangen-
ev.de entgegengenommen.

Weitere Informationen sind
auf der Internetseite www.
aufgefangen.de zu finden.

Das Lebenshaus an der Hinterkamptstraße in Barsinghausen: Der Vereinssitz
des ambulanten Hospizdinestes „Aufgefangen“ und ein Ort, der dem Thema
„Tod und Trauer“ einen sichtbaren Platz inmitten der Öffentlichkeit gibt.

FOTO: JENNIFER KREBS

Girls Treff montags
im Jugendtreff

Barsinghausen. Der Jugend-
treff anderGoethestraße29bie-
tetmontagsvon16.30bis18.30
Uhr einen „Girls Treff“ für Mäd-
chen von zwölf bis 17 Jahren an.
Die Teilnehmerinnen können
das Programmselbstmitgestal-
ten. Am Montag, 24. August,
steht Kerzengießen auf dem

Programm, eine Woche später
wird gemeinsam Pizza geba-
cken. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Weitere Informationengibt es
unter www.barsinghausen.de/
jugendtreff und auf Instagram
unter @jugendtreff_barsinghau-
sen. (TOW)

Spitzenwerte bei den
Outdoorsporttagen

820 Kinder machen beim Barsinghäuser Ferienangebot mit – Zahl verkaufter Tagestickets steigt deutlich

Barsinghausen. Kanufahren,
Fußball, Klettern, Basteln und
Ausflüge: Insgesamt 820Kinder
haben in diesem Sommer an
den Outdoorsporttagen der
Stadt Barsinghausen teilge-
nommen. Das Ferienangebot
für Sieben- bis Zwölfjährige lief
vom 2. bis 31. Juli. Nach Anga-
ben der Stadt wurden dabei ins-
gesamt 6978 Tagestickets ver-
kauft – 1040mehr als imvergan-
genen Jahr.

Besonders groß war der An-
drang in den Kalenderwochen
28 und 29. In diesen beidenWo-
chen nahmen jeweils bis zu 440
Kinder an den Outdoorsportta-
gen teil. Einen vergleichbaren
Spitzenwert hatte es bereits
2025 gegeben. Nach Angaben
vonBjörnWende, Leiter desAm-
tes für Jugendpflege der Stadt
Barsinghausen, seien in diesem
Jahr allerdings auch die übrigen
Wochen deutlich stärker be-
sucht gewesen.

Gewachsen ist zudemdieZahl
der ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer. 91 Menschen unter-
stützten das Ferienangebot, im
Vorjahr waren es 60. Für Wende
zeigt die Beteiligung, dass sich
dieOutdoorsporttage inzwischen
zu einem festen Bestandteil der

VON TOBIAS WELZ

Hinweise zu Sicherheit,
Verkehr und Gelände

Das Stadtfest in Barsinghausen findet vom
28. bis 30. August statt

Barsinghausen. Beim Stadt-
fest in Barsinghausen vom 28.
bis 30. August gelten erneut be-
sondere Sicherheits- und Ver-
kehrsregelungen. Stadtverwal-
tung und Veranstalter bitten Be-
sucher, Rucksäcke, große Ta-
schen und Beutel möglichst
nicht mit auf das Festgelände zu
bringen. Damit sollen Kontrollen
erleichtert und Irritationen ver-
mieden werden. Bei Störungen
kann die Polizei Platzverweise
aussprechen.

Verboten sind zudem Waffen
und Messer sowie sogenannte
Anscheinswaffen. Auch Canna-
bis darf im Bereich des Stadtfes-
tes weder mitgeführt noch kon-
sumiert werden. Die Regelungen
entsprechen nach Angaben der
Stadt der bisherigen Praxis.

Besonders wichtig sind die
Verkehrsregelungen: Veranstal-
tungsfläche und angrenzende

Straßen dienen als Flucht- und
Rettungswege. Deshalb gilt im
Veranstaltungsbereich und im
gesamten Innenstadtring ein
beidseitiges Haltverbot. Falsch
abgestellte Fahrzeuge können
ohne Verwarnung und auf Kos-
tenderHalter abgeschlepptwer-
den. Teilweise sind Straßen zu-
dem für den Verkehr gesperrt.

Zum Schutz vor möglichen
Gefahren durch Fahrzeuge wer-
den außerdem wieder stationäre
und mobile Sperren aufgestellt.
Die Stadt betont, dass es keine
Hinweise auf eine konkrete Ge-
fährdungslage gibt.

Der Busverkehr bleibt grund-
sätzlichbestehen.DieHaltestelle
Volkers Hof wird vom 25. August
bis zum 1. September nicht be-
dient. Die Stadt bittet Besucher,
die entsprechenden Hinweise
des Verkehrsdienstleisters zu
beachten. Mehr auf Seite 8 und 9

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
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h

-ANZEIGE-
Im Notfall richtig reagieren
Erste Hilfe rettet Leben

• Führerscheinerwerbende aller Klassen
• Ersthelfende im Betrieb
• Trainerinnen und Trainer

• Lehrkräfte und Erziehende
• Vereine und interessierte Privatpersonen

ASB-Breitenausbildung
Telefon: (05105) 77 00 67 | info@asb-ausbildung.de
Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-leine-weser.de

Termine für
Barsinghausen
Dienstag, 25.08.2026
Mittwoch, 26.08.2026
Donnerstag, 27.08.2026
Freitag, 02.09.2026
Montag, 07.09.2026
Jeweils 9 - 16:30 Uhr

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne persönlich.

Ein Unfall, ein Sturz oder ein medizinischer Notfall kann jederzeit passieren – im
Straßenverkehr, am Arbeitsplatz oder zu Hause. Dann zählt jede Minute. Wer Erste Hilfe
leisten kann, hilft nicht nur anderen, sondern gewinnt auch Sicherheit für den Ernstfall.
Beim ASB lernen Sie die wichtigsten lebensrettenden Maßnahmen praxisnah und
verständlich. Unsere Kurse richten sich an alle, die vorbereitet sein möchten – vom
Führerscheinbewerber bis zur betrieblichen Ersthelferin oder zum Ersthelfer.

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Reparatur von Hagelschäden!

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

ENERGIE FÜR
UNSERE REGION.

BASCHEENERGIE
2026starter

BASCHEENERGIE
26/27
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Strom

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

(030) 29 77 24 36
www.mein-erbe-tut-gutes.de
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Zauberhaftes Elsass
Barsinghausen. Eine sechstä-
gige Reise ins Elsass führte Mit-
glieder der Siedlergemeinschaft
Hohenbostel-Bördedörfer durch
malerische Orte, Weinberge und
historischeStädte.MitBusreisen
Behrens ging es zunächst nach
Kehl-Kork, wo die Gruppe im
Hotel zum Ochsen unterge-
bracht war.

Auf dem Programm standen
unteranderemStraßburgmit sei-
nem Münster und der histori-
schenAltstadt, eine Fahrt auf der
Ill sowie Colmar und Kaysers-
berg entlang der Elsässischen
Weinstraße. Auch die mittelalter-
lichen Weinorte Riquewihr und
die Burg Haute-Koenigsbourg
mit ihremBlick über dieWeinber-

ge gehörten zu den Höhepunk-
ten. Zum Abschluss führte eine
Rundfahrt durch den Schwarz-
wald zum sagenumwobenen
Mummelsee und nach Freuden-
stadt. Ein Besuch in einer Bren-
nereimit Verkostung verschiede-
ner Obstbrände rundete den
Ausflug ab.

Neben den vielen Eindrücken
kam auch die Geselligkeit nicht
zu kurz: Gemeinsame Drei-Gän-
ge-Menüs und gemütliche
Abende im Biergarten gehörten
für die Reisegruppe ebenso zum
Programm wie die Ausflüge.
Nach sechs Tagen kehrten die
Teilnehmer mit vielen Erinnerun-
gen imGepäck nachHohenbos-
tel zurück. (RED)

Forum zur Bürgermeisterwahl:
Kandidaten stellen sich Ihren Fragen
HAZ und Neue Presse holen alle Bewerber am 9. September aufs Podium in der Kulturfabrik

Krawatte. Sie können dabei sein – und Ihre Themen vortragen.
Barsinghausen. Wie kann die
Innenstadt attraktiver werden?
Wie gelingt eine verlässliche Kin-
derbetreuung? Wo kann neuer
Wohnraum entstehen? All das
sindFragen, denen sichBarsing-
hausens Bürgermeisterkandi-
datin und Bürgermeisterkandi-
daten am Mittwoch, 9. Septem-
ber, stellen. Ab 18.45 Uhr disku-
tieren sie für rund eineinhalb
Stunden beim Wahlforum von
HAZ und Neuer Presse in der
Kulturfabrik Krawatte. Einlass ist
ab 18.30 Uhr.

Dorota Szymanska (Grüne)
und Thomas Wolf (parteilos)
möchten künftig die Barsinghäu-
ser Verwaltung leiten. Sie stellen
sich bei der Kommunalwahl im
September zur Wahl. Damit for-
dern sie den amtierenden Bür-
germeister Henning Schünhof
(SPD) heraus, der erneut antritt.

RathauschefHenningSchün-
hof (SPD) strebt eine zweite
Amtszeit an. Die Sozialdemokra-
ten, bei denen er seit 40 Jahren
Mitglied ist, nominierten ihn im
Juni einstimmig erneut als ihren
Kandidaten. Seine Ziele für die
kommenden Jahre hat der 58-
Jährige aus Winninghausen be-
reits für sich festgelegt. Dazu
zählen vor allemdieweitere Stär-
kung der kommunalen Daseins-
vorsorge, die Sanierung des
Schulzentrums Am Spalterhals,
die Umsetzung des Grundschul-
konzepts sowie ein neues Hal-

lenbad. Schünhof ist verheiratet
und hat zwei Söhne. Die Grünen
schicken die 60-jährige Dorota
Szymanska ins Rennen um den
Chefposten im Barsinghäuser
Rathaus. Sie ist Diplompädago-
gin und arbeitet als Referentin im
Niedersächsischen Arbeits- und
Sozialministerium. Mitglied der
Grünen ist sie seit 2008 und der-
zeit stellvertretende Vorsitzende
des Ortsverbands Barsinghau-
sen. Zwischen 2016 und 2018
war sie bereits Mandatsträgerin
im Rat der Stadt. Ihre Schwer-
punkte sieht sie in der Förderung
des Ehrenamts sowie in der kon-

sequenten Umsetzung von
Gleichstellung und Vielfalt.
Außerdem will die 60-Jährige
Themen wie den Schulbau, die
Absicherung der Sportstätten
und die Situation der Hallenbä-
der voranbringen.

ThomasWolf ist Jurist undhat
Verwaltungswissenschaften stu-
diert. Er tritt als parteiloserKandi-
dat mit Unterstützung der CDU
Barsinghausen an, die keinen
eigenen Kandidaten aufgestellt
hat. Auch die UWG hat nieman-
den aus ihren Reihen nominiert
und setzt auf den 59-Jährigen.
Wolf ist in seiner Heimatstadt am

Deister kein Unbekannter: Von
2017bis 2021war er bereits Ers-
ter Stadtrat in Barsinghausen,
aktuell ist er noch Samtgemein-
debürgermeister in Rodenberg.
Seine inhaltlichenSchwerpunkte
reichen von einer leistungsfähi-
gen Verwaltung über solide Fi-
nanzen bis zu einer bürgernahen
und zukunftsorientierten Stadt-
entwicklung.

Die Bürgermeisterkandidaten
werden sich beim HAZ/NP-
Wahlforum am 9. September
nicht nur den Fragen von HAZ/
NP-Moderator JanSedelies stel-
len, sondern auchdenenunserer

Leserinnen und Leser. Jede und
jeder kann in der Kulturfabrik
Krawatte, Egestorfer Straße 28,
dabei sein. Der Eintritt ist kosten-
los. Wir bitten jedoch vorab um
eine Anmeldung. Bei der Anmel-
dung besteht die Möglichkeit,
uns direkt Fragenmitzuteilen, die
wir den Bürgermeisterkandida-
ten und der -kandidatin beim
Wahlforum in Barsinghausen
stellen sollen.

HAZ/NP-Forum:SeienSiebei
denTalksmit denKandidaten zur
Kommunal-Wahl in Barsinghau-
sen dabei!

Anmelden können Sie sich
über den unten stehenden QR-
Code. Scannen Sie ihn mit der
Kamera Ihres Mobiltelefons und
folgen Sie demLink. Dort wählen
SiedieVeranstaltung inderKom-
mune Ihrer Wahl aus, drücken
dann auf den Button „Abstim-
men“ und können danach Ihre
Daten sowie mögliche Fragen
eingeben.Wir freuen uns auf Sie.

Fit im Auto ab 65 Jahren
Region. In unsererAusgabe vom
8.Augusthabenwir überdasPrä-
ventionsprogramm „Fit im Auto“
für Autofahrer ab 65 Jahren be-
richtet. Dabei ist uns leider ein
Fehler bei der angegebenen E-
Mail-Adresse unterlaufen. Die

korrekte E-Mail-Adresse für Infor-
mationen und Anmeldungen bei
Sabine Hornbostel lautet: FiA-
hannover@web.de. Die Telefon-
nummer (0151)62835628 ist un-
verändert korrekt. Wir bitten, den
Fehler zu entschuldigen. (TOW)

Stehen am 9. September auf der Bühne in der Kulturfabrik Krawatte: Die Bürgermeisterkandidaten Henning Schünhof (SPD, von
links), Dorota Szymanska (Grüne) und Thomas Wolf (parteilos). FOTOS: STADT BARSINGHAUSEN/GRÜNE BARSINGHAUSEN/CECELIA SPOHN

Besondere Reise: Die Siedlergemeinschaft erkundet das Elsass.FOTO: GÜNTHER WERNER

Frau Jansen, warum
entscheiden sich

viele Patienten für
Implantate?

Frau Jansen: Patienten
wünschen sich eine feste
und natürliche Lösung
bei fehlenden oder be-
schädigten Zähnen. Im-
plantate können Funk-
tion und Lebensqualität
nachhaltig verbessern.

Haben Patienten vor der
Behandlung häufig

Bedenken?

Frau Jansen: Ja, das ist
aber ganz normal. Des-
halb nehmen wir uns viel
Zeit für die Beratung und

erklären die Behandlung
Schritt für Schritt. Uns ist
wichtig, dass jeder Patient
gut informiert und mit
einem sicheren Gefühl in
die Behandlung geht.

Welche Materialien
verwenden Sie in Ihrer

Praxis?

Frau Jansen: Von Titan bis
Keramik – wir wählen für
jeden Patienten individu-
ell die passende Lösung,
abgestimmt auf Funktion,
Ästhetik und persönliche
Bedürfnisse.

Was ist Ihnen in Ihrer
Praxis besonders

wichtig?

Frau Jansen: Für uns
steht im Mittelpunkt, dass
sich der Patient bei uns
wohlfühlt und eine funk-
tionelle, ästhetische, lang-
fristige Lösung erhält.
Deshalb nehmen wir uns
Zeit für Planung und per-
sönliche Beratung.

Welche Vorteile können
Implantate bieten?

Frau Jansen: Implantate
können den Alltag deut-
lich erleichtern und sor-
gen häufig für ein siche-
res Gefühl beim Essen
und Sprechen. Gleichzei-
tig bleibt die natürliche
Zahnsubstanz oft besser
erhalten.

Vorteile sind:

• Fest und stabil

• Natürliches Gefühl

• Ästhetisch natürliche
Optik / Keramikim-
plantate ohne graue
Blitzer

• Schonung gesunder
Nachbarzähne

• Mehr Komfort, Sicher-
heit und Lebensquali-
tät im Alltag

Machen Sie
noch heute einen

Termin! Wir freuen
uns auf Sie!

Ist ein Implantat
die richtige

Lösung für mich?

Zahnersatz

ZAHN & ZÄHNCHEN
Ihre Familienpraxis

Bianca Jansen

Kaltenbornstr. 2
30890 Barsinghausen
praxis@za-jansen.de

05105 / 7785083

www.zahnarztpraxis-
am-bothehof.de

Selbstständig im Alter
Warum Muskelkraft im Alter so wichtig ist – besonders bei Osteoporose
Möglichst lange selbstständig blei-
ben, Treppen steigen, einkaufen und
sich sicher bewegen: Dafür brauchen
wir Muskelkraft. Mit zunehmendem
Alter kann sie abnehmen. Oft fällt
das zunächst kaum auf. Später wer-
den Aufstehen, Tragen oder längere
Wege anstrengender.

Die gute Nachricht: Muskeln lassen
sich auch im höheren Alter trainie-
ren.

Für viele Menschen sind zweimal pro
Woche etwa 60 Minuten Muskeltrai-
ning ein gut umsetzbarer Rahmen.
Entscheidend ist nicht, möglichst viel
zu trainieren, sondern regelmäßig
die richtigen Reize zu setzen. So kön-
nen Kraftreserven entstehen, die im

Alltag spürbar helfen. Schon kleine
Fortschritte können einen Unter-
schied machen: leichter aufstehen,
sicherer gehen und alltägliche Auf-
gaben selbstständig mit mehr kör-
perlicher Reserve bewältigen.

Gerade bei hohen Temperaturen
fällt Bewegung oft schwerer. Im
M5team trainieren Sie in klimatisier-
ten Räumen. So lässt sich das Trai-
ning auch im Sommer angenehm
und regelmäßig fortsetzen.

BeiOsteoporose geht esnicht nurum
die Knochen. Kräftige Muskeln unter-
stützen den Körper beim Stehen und
Bewegen. Gemeinsam mit Gleichge-
wicht und Koordination tragen sie
dazu bei, Bewegungen sicherer aus-
zuführen und Stürzen vorzubeugen.
Die Belastung sollte dabei immer zur
persönlichen Situation passen.

„Uns geht es nicht um große Mus-
keln oder Rekorde. Entscheidend ist:
Was möchte ich in fünf oder zehn
Jahren noch selbstständig können?
Wer heute regelmäßig Kraft trainiert,
investiert in seine Beweglichkeit, Si-
cherheit und Selbstständigkeit von
morgen.“

Lernen Sie unser betreutes Trai-
ning kennen: 14 Tage Probetraining
kostenlos. Start ab sofort möglich.
Aktion gültig bis 31.10.2026.

M5team GmbH
Marktstraße 32
30890 Barsinghausen
05105 6613333
www.m5team.de

Zweimal pro Woche
ist ein guter Anfang

Angenehm trainieren –
auch im Sommer

Bei Osteoporose
besonders wichtig

– Anzeige –
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Stadt Ronnenberg

Aktuelles aus dem Rathaus

LiebeLeserinnenundLeser
des burgbergblick,
haben Sie schon einmal unser
Heimatmuseum besucht und
dabei ein Stück Ronnenberger
Geschichteentdeckt?SindSie
im Niedersächsischen Mu-
seum für Kali- und Salzberg-
bau in die Bergbaugeschichte
unserer Stadt eingetaucht?
Oder haben Sie die Vorweih-
nachtsstimmung auf dem
Weihnachtsmarkt in der Mu-
seumsscheune genossen und
in einer Publikation über Ron-
nenbergs Geschichte gestö-
bert? All das gehört zu unserer
Stadt und macht sie ein Stück
besonderer. Möglich ist Vieles
davon nur, weil sichMenschen
in ihrer Freizeit für unsere Ge-
meinschaft engagieren.

Erst vor wenigen Wochen
durfte ich vier dieser Men-
schen mit der gelbgoldenen
Ehrennadel der Stadt Ronnen-
berg auszeichnen und ihnen
die Nadel an ihr Revers heften.
Sie alle haben sich über viele
Jahre in ganz besonderer Wei-
se für das kulturhistorische Le-
ben unserer Stadt eingesetzt.
Fürmichwar das ein besonde-
rer Moment. Denn hinter einer
solchen Auszeichnung stehen
Menschen, die Verantwortung

übernehmen, anpacken und
ihre Zeit in den Dienst unserer
Gemeinschaft stellen. Ohne
dieses Engagement wäre
unsere Stadt nicht die, die sie
heute ist. Sie wäre um Vieles
ärmer. Ehrenamtliches Enga-
gement prägt Ronnenberg auf
ganz unterschiedliche Weise.
In unseren Vereinen schaffen
Ehrenamtliche Gemeinschaft
und halten Sport, Musik und
Freizeitangebote am Laufen.
Naturschutzvereine setzen
sich für unsere Landschaft und
Umwelt ein. Soziale Initiativen
unterstützen Menschen, die
Hilfe oder Gesellschaft brau-
chen. Unsere Feuerwehren
sind zur Stelle, wenn andere in
Not geraten. Auch unsere
Kommunalpolitik lebt vom Eh-
renamt: Ratsmitglieder setzen
sich in ihrer Freizeit für Demo-
kratie und die Zukunft unserer
Stadt ein.

Ehrenamt bedeutet, Zeit,
Energie, Wissen und Können
zu geben. Ohne Bezahlung
und oft, ohne dass es jemand
sieht. Was all diese Menschen
verbindet, lässt sich nicht allein
in Stunden oder Jahren be-
messen. Es ist die Haltung da-
hinter: die Überzeugung, dass
es sich lohnt, Verantwortung

zuübernehmenund fürdieGe-
meinschaft einzutreten.

Deshalb möchte ich ganz
bewusst Danke sagen. Danke
an alle, die sich in Ronnenberg
ehrenamtlich engagieren.
Denen, die schon seit Jahr-
zehnten dabei sind, genauso
wie denen, die gerade erst an-
gefangen haben.

Sie alle tragen dazu bei,
dass aus unseren sieben
Stadtteilen eine Gemeinschaft
wird. Ihr Engagement hält
unsere Stadt zusammen,
macht sie lebendig und gibt ihr
ein Gesicht. Dafür gebührt Ih-
nen unser aller Anerkennung
und vor allem eines: ein herzli-
ches Dankeschön.

Ihr Bürgermeister,
Marlo Kratzke

FO
TO
:S
TA
DT

RO
NN

EN
BE
RG

Folk-Duo Lightblue Hare
zu Gast in Weetzen

Weetzen. Das Folk-Duo Light-
blue Hare tritt am Samstag, 29.
August, um 19 Uhr in der Alten
Kapelle Weetzen, Eulenflucht 1,
auf. Carina Finze und Stefanie
Gärtner präsentieren Folk aus Ir-
land, Schottland und England
sowie eigene, traditionell inspi-

rierte Stücke mit Fiddle, Flöte,
Akkordeon und Gesang.

Der Eintritt kostet 16 Euro.
Reservierungen sind per E-Mail
an veranstaltungen@denkmal-
pflege-weetzen.de oder unter
Telefon (0151) 40759135 mög-
lich. (RED)

Forum zur Bürgermeisterwahl:
Kandidaten stellen sich Ihren Fragen

HAZ und Neue Presse holen fünf Bewerber am 27. August aufs Podium in der Lütt Jever
Scheune. So können Sie dabei sein und Ihre Themen platzieren.

Ronnenberg. Was tun gegen
dasProblemmitwildemMüll inder
Stadt? Sollte Ronnenberg in frei-
willige Maßnahmen wie ein Stadt-
teilhaus inEmpeldeodereinneues
Jugendzentrum investieren? Wel-
che konkreten Ideen gibt es zur
Verbesserung der katastrophalen
finanziellenLagederStadt?All das
sind Fragen, denen sich Ronnen-
bergs Bürgermeisterkandidatin
und Bürgermeisterkandidaten am
Donnerstag, 27. August, stellen.
Ab 19.15 Uhr diskutieren sie für
rund eineinhalb Stunden beim
Wahlforum von HAZ und Neue
Presse in der Lütt Jever Scheune.
Einlass ist ab 19 Uhr.

Ronnenbergs amtierender
Bürgermeister Marlo Kratzke
(SPD), seine Vorgängerin Ste-
phanie Harms (CDU), Patrick
Bellmer vondenGrünen, der Lin-
ke Jan Hischer und der parteilo-
seEinzelbewerberClaudiusTän-
zer werden an diesem Abend
von HAZ-Moderator Jan Sede-
lies zu den wichtigsten Themen-
bereichen aus der Stadt befragt.
Als Co-Moderator steht der stell-
vertretende HAZ-Chefredakteur
Felix Harbart mit auf der Bühne.

Die Kandidierenden

Als Amtsinhaber hofft Bürger-
meister Marlo Kratzke (SPD) auf

seine Wiederwahl. 2021 hatte
sich der 33-Jährige gegen Ste-
phanie Harms in einer Stichwahl
durchgesetzt. Ronnenberg habe
sich in den vergangenen vier
Jahren seiner ersten Amtszeit
„zu einer Stadt für alle Generatio-
nen entwickelt“, sagt er. Kratzke
ist im Ronnenberger Stadtteil
Weetzen aufgewachsen und hat
dort in den Jahren nach seiner
Wahl zum Bürgermeister mit sei-
ner Familie ein Haus gebaut. In
seiner Amtszeit wurden mehrere
städtebauliche Projekte bis zur
Umsetzungsreife vorangetrie-

ben, die zuvor lange Zeit nicht
recht vorangekommen waren,
etwa Empelde-Mitte oder das
Gewerbegebiet Ronnenberg
Nordost. Kritisiert wird Kratzke
immerwieder für seine hohePrä-
senz in den sozialen Medien.

Ins Rathaus zurückkehren
möchteStephanieHarms (CDU).
Die frühere Bürgermeisterin
(2014 bis 2021) kandidiert er-
neut. Seit 2022 arbeitet sie als
Rechnungsprüferin der Kommu-
nen Pattensen und Wennigsen.
Erfahrung und Bürgernähe seien
für sie zwei wesentliche Säulen
ihrer erneuten Kandidatur, sagt
Harms. Sie ist 1972 geboren, in
Empelde aufgewachsen und will
sich nach eigenem Bekunden
dafür einsetzen, dass Ronnen-
berg für Familien, Ehrenamtliche,
Unternehmen, alle Generationen
und die Mitarbeitenden der Ver-
waltung stark bleibt.

Für den Grünen Patrick Bell-
mer gehört in Ronnenberg der
stark defizitäre Haushalt der
Stadt zu den größten Herausfor-
derungen. Einen pauschalen
Rotstift lehnt der 43-Jährige aber
ab. Ein ausgeglichener Haushalt
gelinge nicht durch „blindes Ka-
puttsparen“. Wer sich in seiner
Stadt wohlfühlen wolle, „der
braucht ein Umfeld, das sauber,
sicher und geordnet ist“. Der ge-
bürtige Hannoveraner arbeitet
als Journalist für einen IT-Verlag,

schwerpunktmäßig in den Berei-
chenFinanzenundMobilität.Seit
Herbst 2024 ist Bellmer zudem
Vorsitzender des Stadtelternbei-
rats Ronnenberg, der kommu-
nalen Interessenvertretung der
Elternschaft derKrippen,Kinder-
gärten und Horte.

Für Die Linke geht Jan Hi-
scher an den Start. Der Verwal-
tungsfachangestellte ist Jahr-
gang 1987 und politisch noch
nicht in Erscheinung getreten.
„Kein Sparkurs an falscher Stel-
le“ – so wird der Ronnenberger
vonseinerPartei zitiert.Mit seiner
Kandidatur wolle er neue Impul-
se setzen und sich für eine „so-
ziale, gerechte und lebenswerte
Stadt Ronnenberg“ einsetzen.

Claudius Tänzer (43) ist vor
seinerKandidaturpolitischeben-
falls noch nicht aktiv gewesen. Er
nennt seine Bewerbung „partei-
übergreifend“ – mit dem Ziel, im
neuen Rat möglichst viele Kom-
promisse zu schmieden. Poli-
tisch bezeichnet sich der Partei-
lose als „konservativ, aber auf
keinen Fall rechts“. Er wolle ver-
hindern, dass Ronnenberg
durchdieAfD repräsentiertwird–
als eine Art „Alternative zur Alter-
native“.

So können Sie am Forum
teilnehmen

Die Bürgermeisterkandidaten

und die -kandidatin werden sich
beim HAZ/NP-Wahlforum am
27. August nicht nur den Fragen
von Moderator Jan Sedelies und
dem stellvertretenden HAZ-
Chefredakteur Felix Harbart stel-
len, sondern auchdenenunserer
Leserinnen und Leser. Jede und
jeder kann in der Lütt Jever
Scheune, Hinter dem Dorfe 12,
dabei sein. Der Eintritt ist kosten-
los. Wir bitten jedoch vorab um
eine Anmeldung. Dabei besteht
die Möglichkeit, uns direkt Fra-
genmitzuteilen, die wir den Kan-
didierenden beim Wahlforum in
Ronnenberg stellen sollen.

Um sich anzumelden, scan-
nenSie denQR-Code. So gelan-
gen sie auf ein Onlineformular.
Dort wählen Sie die Kommune
und Veranstaltung ihrer Wahl
aus, drücken dann auf den But-
ton „Abstimmen“ und können
danach Ihre Daten sowie mögli-
che Fragen eingeben. Wir freuen
uns auf Sie!

Stellen sich der Diskussion: Die Kandidaten Marlo Kratzke (SPD, von links), Stephanie Harms (CDU), Patrick Bellmer (Grüne), Jan Hischer (Grüne) und Claudius Tänzer
(parteilos). FOTOS: MARLO KRATZKE INGO RODRIGUES ANDRE SCHRIEBER DIE LINKE RONNENBERG CLAUDIUS TÄNZER

Spielen Folk: Stefanie Gärtner (links) und Carina Finze als Lightblue Hare.
FOTO: MAREIKE MURRAY
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Wennigsen blitzt wieder selbst
Wegen zahlreicher Tempoverstöße: Die Gemeinde will einen eigenen mobilen Blitzer anschaffen

Wennigsen. Bei diesen Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen
kann einem schonmal schwin-
delig werden: 158 Kilometer in
der Stunde bei Tempolimit 100,
95 bei Tempo 70, 88 bei Tempo
50und59bei Tempo30.Alleser-
mittelt durch die Region Hanno-
ver in und um die Gemeinde
Wennigsen im Jahr 2025. Im
Jahr zuvor gab es Überschrei-
tungen von bis zu 40 Kilometern
in der Stunde außerorts und bis
zu 12 innerorts. Die Tendenz ist
alsosteigend.AufdieseEntwick-
lung reagiert die lokalePolitik nun
und plant, für die Gemeinde wie-
der einen eigenen Blitzer anzu-
schaffen.

Voraus ging ein Antrag zur
Verkehrssicherheit der SPD-
Fraktion, der auch Anfragen und
Prüfaufträge zur Überwachung
des fließenden Verkehrs in der
Gemeinde Wennigsen enthielt.
Ein weiterer Antrag der SPD aus
dem November 2025 zielte da-
rauf ab, dass die Gemeinde
Wennigsen künftigwieder eigen-
ständig Geschwindigkeitskont-
rollen durchführt. „Auswertun-
gen von Geschwindigkeitsmes-
sungen in den Jahren 2022 bis
2025 haben eine hohe Anzahl
von Verstößen gegen die be-
stehenden Geschwindigkeits-
vorgaben gezeigt“, bestätigte
Jacqueline Gebauer, erste Ge-
meinderätin, eine Anfrage. Mit
einem eigenen Blitzgerät könne
die Gemeinde Wennigsen zu-
künftig „flexibler auf entspre-

chendeEntwicklungen reagieren
und so die Verkehrssicherheit
verbessern“, so Gebauer.

Gerät wird mobil

Wo der neue Blitzer überall zum
Einsatz kommt, steht noch nicht
fest. Laut Gebauer bestünde
aber aktuell für neunMessstellen
das notwendige Einvernehmen
mit der Polizei, weitereStandorte
seien möglich. Wo am Ende ge-
blitzt wird,wird Teil desKonzepts
sein, das vor den Beratungen

zumHaushalt 2027beschlossen
werden soll. Klar ist bereits, dass
es sich um einen mobilen Blitzer
handeln würde, der an verschie-
denen Stellen eingesetzt werden
kann. „Dabei besteht die Wahl
zwischen einem Blitzer-Anhän-
ger und einem mobilen Gerät,
das aus einem Fahrzeug heraus
blitzenkann“, teilteGebauermit –
eine Entscheidung stehe noch
aus.

Hohe Einnahmen
für die Region

Bleibt noch die Kostenfrage. Für
dasmobileGerätmüsste dieGe-
meinde laut Gebauer rund
80.000 Euro zahlen. Hinzu kä-
men Ausgaben für Schulungen
zur korrekten Bedienung des
Geräts sowie laufende Kosten
zurWartungundEichungderAn-
lage. Noch teurer wäre ein
Blitzer-Anhänger: Den Preis ord-
net Gebauer bei rund 173.000
Euro ein, plus Schulungs-, War-
tungs- und Eichungskosten.

Dafür winken der Gemeinde
üppige Einnahmen durch Tem-

Vorsicht, Blitzer: Die Gemeinde will künftig eigenen Geschwindigkeitskontrollen durchführen. FOTO: MARK BODE

poverstöße. Im Jahr 2023 stellte
die Region Hannover 971 Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen
in Wennigsen fest und nahm da-
durch 82.000 Euro an Bußgel-
dern ein. 2024waren es940Ver-
stöße und Einnahmen in Höhe
von 146.000 Euro. Die hohe
Summe sei durch die vielen Bau-
stellen in der Gemeinde und das
großflächige Tempo 30 zu erklä-
ren, wodurch es zu höheren Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen
gekommen sei, wie Regions-
sprecher Tobias Manzke erklär-
te. 2025 stieg die Zahl der Ver-
stößeauf1690,was70.500Euro
für die Region bedeutete.

Transparente Ergebnisse

Wann wird also losgeblitzt? Ge-
meinderätin Gebauer kündigte
an, dass rechtzeitig vor den Be-
ratungendesHaushalts2027ein
Konzept zur Überwachung des
Verkehrs vorliegen würde. Die
Rahmenbedingungen würden in
der zweiten Jahreshälfte 2027
geschaffen werden, zum 1. Ja-
nuar 2028 solle dann die Aufga-
be der Überwachung von der
Region auf die Gemeinde über-
tragen werden, so Gebauer. Ge-
plant sei außerdem, die Ge-
schwindigkeitskontrollen „öf-
fentlichkeitswirksam zu beglei-
ten“, wie die Stadträtin betonte –
Messungen und Ergebnisse sol-
len in denMedien und im zustän-
digen Ausschuss transparent
gemacht werden.

Sprechstunde der Deutschen
Rentenversicherung

Wennigsen.Die Deutsche Ren-
tenversicherung (ehemals BfA
und LVA) bietet für ihre Mitglieder
amMittwoch, 9. September, von
9 bis 12 Uhr im Bürgersaal des
Gemeindezentrums Wennigsen,
Hauptstraße 1-2, eine Beratung

an. Ausweis und Rentenunterla-
gen sindmitzubringen. Beratung
und Antragsaufnahme sind kos-
tenlos. Während der Sprechzei-
ten ist Herr Hatesuer auch unter
Telefon (05103) 700780 erreich-
bar. (RED)

SG Wennigser Mark
bietet Tai Chi an

Wennigser Mark. Die SGWen-
nigserMarkbietetmittwochsvon
19.30bis 21Uhr TaiChi imCorvi-
nuszentrumWennigser Mark an.
Die Gruppe richtet sich an Men-
schen mit grundlegenden Tai-
Chi-Erfahrungen, die ihre Praxis
vertiefen möchten. NeueMitglie-
der sindwillkommen.Darüber hi-

naus bietet der Verein unter an-
derem Gymnastik 60+, Yoga,
Power Fitness, Erlebnis-Tanz,
Boule sowie verschiedene Tanz-
undTurnangebote fürKinderund
Jugendliche an. Weitere Infor-
mationen gibt es per E-Mail an
sportgemeinschaft@wennigser-
mark.de. (RED)

Fotogruppe Bredenbeck
feiert 20-jähriges Bestehen

Bredenbeck. Die Fotogruppe
Bredenbeck feiert in diesemJahr
ihr 20-jähriges Bestehen. Was
2006mit vierBredenbeckernbe-
gann, die sich regelmäßig zum
Austausch über Fotografie tra-
fen, entwickelte sich schnell zu
einer größeren Gemeinschaft.
Los geht es am Samstag, 26.
September, ab 11Uhr in der Bre-
denbecker Scheune, Wennigser
Straße15.Geplant sindunter an-
derem Bildershows, eine Aus-
stellung undWorkshops.

Neben monatlichen Treffen
gehören inzwischen Fotowalks,

eigene Ausstellungen und die
Teilnahme an Veranstaltungen
wie der Wennigser Kunstspur
undderGewerbeschauzumVer-
einsleben. Bei gemeinsamen
Reisen – vonderOstseebis nach
München – entstanden nicht nur
Tausende Fotos, sondern auch
Freundschaften. Workshops in
Springe standen zudem auch
anderen Fotografiebegeisterten
offen. Weitere Infos unter

›www.fotogruppe-breden-
beck.de. (RED)

„Die Natur war mir immer schon sehr wichtig“
Die 20 Jahre alte Nele Bier absolviert ein Freiwilligenjahr im Kloster Wennigsen –

und widmet sich hier vor allem der Gartendenkmalpflege
Wennigsen.Vor demTreffenmit
der Redaktion an diesemVormit-
tag war Nele Bier schon fleißig.
Sie hat Äpfel gesammelt – von
derObstwiese imKloster inWen-
nigsen. Hier absolviert die 20-
Jährige einen Freiwilligendienst,
ein sogenanntes Freiwilliges
Jahr, in der Gartendenkmalpfle-
ge.

Noch bis zum 31. August ist
Bier im Rahmen eines Projektes
der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz im Kloster tätig. Die
Jugendbauhütten,ein internatio-
naler Gemeinschaftsdienst für
junge Menschen, ist als Träger
für die Organisation verantwort-
lich. „Eigentlich habe ich nicht di-
rekt den Kontakt zu einem Klos-
ter gesucht, ich wollte in den Be-
reichRestaurierunggehen“, sagt
Nele Bier, die im Internet recher-
chiert hatte und bei den Bauhüt-
ten in PotsdameineBeratung er-
hielt. Es folgten Probearbeitsta-
ge in Kassel im Bergpark Wil-
helmshöhe und im Kloster Wen-
nigsen – mit einer finalen Ent-
scheidung für die Gemeinde am
Deister.

„Die familiäre Atmosphäre hat
mir imKlosterWennigsengut ge-

fallen, hinzu kamen die unter-
schiedlichen Aufgaben hier“,
sagt die Stadthagenerin, die im
Kloster ein Zimmer hat und nur
selten diesen Wohnsitz verlässt,
beispielsweise fürHeimfahrten in
den Landkreis Schaumburg.
„Nele arbeitet toll und nimmt

unserem Hausmeister viel ab.
Wir freuen uns sehr, dass wir
unserenWunsch umsetzen kön-
nen, einen jungenMenschenhier
zu beschäftigen und ihm die
Möglichkeit des Ausprobierens
bieten können“, sagt Äbtissin
MareilePreuschhof. „Wir sindmit

ihr sehr zufrieden und auch trau-
rig, wenn sie bald geht.“

Nele Bier ist die vierte Freiwilli-
gendienstleistende im Kloster
Wennigsen. Noch ist ihre Nach-
folge offen. Per E-Mail an bewer-
bung@kloster-wennigsen.de
können sich Interessierte infor-
mieren. EineMitgliedschaft in der
Kirche ist keine Voraussetzung.
Auch Bier war nicht gläubig, hat
aber während ihres Dienstjahres
mit der Klosterkirche zusam-
mengearbeitet und war im Zuge
der Kirchentage aktiv.

Und wie sieht der Aufgaben-
bereich von Nele aus? Wenn
nicht Veranstaltungen an Wo-
chenenden anstehen, ist sie
von montags bis freitags im
Dienst. Tätigkeiten im Kloster-
garten wie Rasenmähen, das
Entfernen vonUnkraut, dasEin-
und Umpflanzen oder das Be-
schneiden von Büschen und
Hecken stehen auf dem Pro-
gramm.Außerdemkümmert sie
sich um Vögel und Schafe,
schiebt Projekte wie Insekten-
hotels an und bereitetWeiterbil-
dungskurse innerhalb desKlos-
ters vor. „Da geht es dann bei-
spielsweise um das Eindecken

von Tischen und das Aufstellen
von Stühlen“, sagt Nele. Auch
das Staubsaugen auf dem Flur
übernimmt sie.

Auf den ersten Blick erscheint
es heutzutage exotisch, wenn
ein junger Mensch ins Kloster
geht. Ihre Freunde fragen auch,
was sie denn dort somacht. „Sie
interessieren sich dafür. Fürmich
war wichtig: Ich wollte nach der
Schulenicht sofort studieren,ge-
nieße die Zeit hier und wollte
noch mal etwas anderes erle-
ben“, sagt Bier, die im Anschluss
Psychologie studieren möchte.
„Ich finde es im Kloster toll. Die
Natur war mir immer schon sehr
wichtig“, sagt Nele Bier.

Bleibt nur noch die Frage zu
klären: Wofür waren eigentlich
dieÄpfelbestimmt,dieNelemor-
gens gesammelt hatte? „Für
einen Apfelkuchen. Den habe
aber nicht ich gebacken, son-
dern unsere Hauswirtschaftle-
rin“, sagt Nele Bier und lacht. Der
frisch gebackene Apfelkuchen
war für den Gartennachmittag
vorgesehen, der an jedem Don-
nerstag von14bis 18Uhr derÖf-
fentlichkeit imKloster angeboten
wird.

Mit Heckenschere: Auch der Baumschnitt gehört zu den Tätigkeiten von Nele
Bier. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Reitturnier in Argestorf
Wennigsen. Der Reitverein
Wennigsen lädt für Samstag und
Sonntag, 5. und 6. September,
zum diesjährigen Reitturnier ein.
Auf dem Vereinsgelände an der

Calenberger Straße 7 in Arge-
storf werden zahlreiche Reiterin-
nen und Reiter aus der Region
erwartet. Auch Zuschauer sind
willkommen. (RED)

Grund zum Feiern: Die Fotogruppe Bredenbeck besteht seit 20 Jahren. FOTO: HPH

Jetzt
kostenlos
lesen:

Mach dein Kind fit
für die digitaleWelt
on screen – der Newsletter

Bildschirmzeit führt bei euch zu Dauerstress?
Du verstehst nicht, was dein Kind online so tut?
Mit unserem Newsletter verhelfen wir dir in achtWochen
zu mehr Durchblick. JedeWoche beleuchten wir dabei
ein Thema – ob KI oder Influencer-Bubbles. Mit Tipps, die
wirklich helfen.

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

23471901_002626

13667001_002626

Wennigsen 7Sonnabend, 22. August 2026 | burgbergblick Nr. 34



Sonnabend, 22. August 2026AnzeigenSpezial

STADTFEST BARSINGHAUSEN
VON FREITAG, 28. AUGUST, BIS SONNTAG, 30. AUGUST

DAS Helene Fischer Double und
die BandRedPeppermit legendä-
ren Klassikern und aktuelle Chart-
Hits. Es gibt Rock ’n’ Roll von
„Catch Me Back“, der Fanfaren-
corpsLaatzen istzuGast–undna-
türlichdarf der „Bingobär“Michael
Thürnau nicht fehlen.
Außerdem präsentieren sich

örtlicheAkteurewiedieTanzschu-
leWöbbekind, der Kinder- und Ju-
gendzirkus Barsinghausen „KiJu-
CiBa“ und die Cheersport-Sparte
des SV Victoria Lauenau. Neu da-
bei sind „DieTotenÄrzte“mitKlas-
sikern des deutschen Punkrocks.
„Die waren auch auf dem Masch-
seefest“, weiß Huschke.
„Die Anmeldefrist für die „Mini-

Playback-Show wurde bis zum
22. August verlängert“, teilt er mit.
Bisher hätten sich 17 Kinder ange-
meldet. Der kostenfreie Kinder-
flohmarkt finde wieder ohne An-
meldung am Samstag ab 9 Uhr in
derMarkt- und der Glockenstraße
statt.

Gewinne imGesamtwert
von 30.000 Euro

Bei der großen Stadtfest-Tombola
gibteshochwertigePreise imWert
von 150 bis 3.000 Euro zu gewin-
nen. Das Los kostet zwei Euro. Die
Verlosung findet am Samstag um
19 Uhr auf der Gilde-Bühne am
Thiestatt.Achtung:NurAnwesen-
de können gewinnen.

■Alle weiteren Infos sowie
das komplette Programmunter
www.stadtfest-basche.de

Spiel, Spaß und
jedeMengeMusik

Die Besucher erwartet das ganze
Wochenende über wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm für
die ganze Familie. „Wie auch
schon im letzten Jahr haben wir
die Baustellen an der Stedler-
schule undauf demCityring in der
Rehrbrinkstraße“, berichtet Nils
Huschke, einerderdreiVorsitzen-
den der IG Stadtfest. Statt der
Kinderbühnewerdeeswiederden
Kinderfest-Bereich auf der Wiese
bei der ehemaligen Brasserie Na-
blo geben. Auf der Terrasse des
ehemaligen Nablo, das vor genau
einem Jahr ausbrannte, wollen
sich die neuen Pächter vorstellen.
Es handelt sich umdie Familie Ab-
dollahy, die mit ihrer Pizzeria und
einem erweiterten Angebot aus
der Osterstraße an den attrakti-
ven Standort zieht. Die Eröffnung
ihres Restaurants ist für Anfang
nächsten Jahres geplant.
Auf den drei Stadtfest-Bühnen

sorgen 40 Acts für Unterhaltung.
Unter anderem dabei: Barbara -

In einer Woche geht es los: AmFreitag, 28. August, steigt das
54.BarsinghäuserStadtfest.Be-

reits vor der offiziellen Eröffnung
stimmenDJsauf allendrei Bühnen
auf dasPartywochenendeein. Die
Macher der IG Stadtfest haben
auch in diesem Jahr keine Kosten
und Mühen gescheut und ein ab-
wechslungsreichesProgrammzu-
sammengestellt. 40Darbietungen
auf drei Bühnen, Kinderfest an
zwei Tagen, ein großer Kirmesbe-
reich,einökumenischerStadtfest-
Gottesdienst sowie rund 130
Stände lassen das Barsinghäuser
Stadtfest zum Treffpunkt für Groß
und Klein werden. Erwartet wer-
den rund 50.000Gäste.
Aufgrund der positiven Reso-

nanz beim ersten Testlauf im ver-
gangenen Jahr steigt auf dem Bar-
singhäuser Stadtfest auch diesmal
dieStimmungschonvorderoffiziel-
lenEröffnung:Ab 16Uhr sorgenDJs
für Stimmung auf allen drei Bühnen.
Um 18 Uhr wird das Stadtfest dann
durchdenehemaligenJetlags-Bas-
sisten Henrik Volker auf der Gilde-
Bühne amThie eröffnet.

Atemlos: Die Sän-
gerin „Barbara –
DASHelene Fi-
scher Double“

sieht demOriginal
zumVerwechseln

ähnlich und
präsentiert eine

Show voller Schla-
ger, Emotionen

undmitreißender
Unterhaltung.
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Der Countdown läuft
Barsinghausen feiert sein Stadtfest

Im Kirmesbereich
auf dem Parkplatz
an der Breiten
Straße verspre-
chen verschie-
denste Fahrge-
schäfte Spaß und
Nervenkitzel.
Fotos: Maike del Rio (3)

Bei der „MEGA-TOMBOLA“winken Gewinnewie Fahrräder und ganz viele verschiedene
Gutscheine – unter anderem 3.000 Euro für einen Führerschein. Das Los kostet 2 Euro.
Die Verlosung findet am Samstag um 19 Uhr auf der Gilde-Bühne amThie statt.
Achtung: Nur Anwesende können gewinnen.

Samstag und Sonntag findet von 11 bis 19 Uhr wieder ein Kinderfest auf
derWiese bei der ehemaligen Brasserie Nablo statt.

Neu: Die Toten Ärzte
sind erstmals beim

Barsinghäuser Stadt-
fest dabei und haben
feinsten deutschen
Punkrock imGepäck.

Foto: Die Toten Ärzte

Drei Tage Genuss an der Klostermauer
Stiller’s Weingarten verbindet beim Stadtfest leckeren Wein mit hervorragendem Essen und Partyhighlights

Wenn Barsinghausen
Stadtfest feiert, gehört
Stiller’s Weingarten an

der Klostermauer für viele Besu-
cher längst fest dazu. Auch 2026
verwandelt sich der Platz wieder
ineingemütliches „Wohnzimmer“
mitten im Festgeschehen – mit
mehr als 250 Sitzplätzen, über
50 ausgewählten Weinen, gutem
Essen und einigen neuen High-
lights.
Die besondere Lage direkt an

der Klostermauer macht den
Weingarten seit Jahren zu einem
beliebten Treffpunkt. Hier lässt
sich mit Freunden auf das Stadt-
fest anstoßen, eine kleine Pause
vom Trubel einlegen oder einfach
ein schöner Sommerabend ver-

bringen.Fürdiepassendekulinari-
sche Begleitung ist ebenfalls ge-
sorgt.
In diesem Jahr dürfen sich die

Gäste unter anderem auf frische
Pasta ausdemParmesanlaib freu-
en. Die Pasta wird direkt vor den
Augen der Besucher zubereitet
undcremigvollendet.Wer nicht im
Weingarten essen möchte, kann
sie auchmitnehmen.

Premiere am Sonntag:
Daydrinkingmit Nina &Mauro

Ein neues Programmhighlight gibt
es am Stadtfestsonntag. Von 14
bis 17 Uhr laden Nina und Mauro
zum Daydrinking in den Weingar-
ten ein. Sommerliche Beats, kühle

Drinks und eine entspannteAtmo-
sphäre sollen für einen besonde-
ren Ausklang des Stadtfestwo-
chenendes sorgen.
Passend dazu gibt es während

des dreistündigen Specials Aperol
Spritz für 6 Euro. Damit soll der
Sonntagnachmittag noch einmal
zumTreffpunkt fürallewerden,die
das Stadtfest gemeinsam mit
Freunden entspannt ausklingen
lassenmöchten.

Die Caipi-Party
feiert ihr Comeback

Auch für Nachtschwärmer gibt
es eine gute Nachricht: Die be-
kannte Caipi-Party ist zurück.
Am Sonnabend ist Stiller’s zu-

Leckeres Essen
und entspannte
Atmosphäre
stehen an der

Klostermauer im
Mittelpunkt.
Fotos: Stiller’s

Restaurant (2)

sätzlich an der Stiller’s Bühne auf
dem MSA-Platz vertreten. Be-
reits ab 19 Uhr werden dort die
beliebten Caipirinhas ausge-
schenkt – einschließlich des
„Caipi mit Hut“, den viele Stamm-
gäste noch von früher kennen.
Ab 21 Uhr übernimmt DJ Mar-

kusdasPult. Erwarbereitsbeiden
früheren Caipi-Partys vor Voda-
fone dabei und soll mit seiner Mu-
sik an die damalige Stimmung an-
knüpfen.
Damit bietet Stiller’s während

des Barsinghäuser Stadtfestes
gleich mehrere Anlaufpunkte
und Programmhöhepunkte. Ob
einGlasWein anderKlostermau-
er, Pasta aus dem Parmesanlaib,
Daydrinking am Sonntagnach-

mittag oder Caipi-Party am
Sonnabendabend: Drei Tage
lang soll es vor allem umGenuss,
Musik und gemeinsame Stunden
gehen.
Und genau das ist schließlich

der Kern eines Stadtfestes: Men-
schen treffen, Bekannte wieder-
sehen und gemeinsam eine gute
Zeit haben. TOW

Die Getränke-
auswahl in Stiller’s
Weingarten ist
groß: Neben
hervorragenden
Weiß-, Rosé- und
Rotweinen gibt es
auch Aperol Spritz
undmehr.

Wir wünschen viel Spaß auf dem
Stadtfest Barsinghausen!

www.abfallexpress.de

☎ 0 51 05/ 7 75 60
Entsorgungsfachbetrieb
mit Baustoffverkauf

Breite Staße 3 · 30890 Barsinghausen
Tel. 05105-7759001

info@reisebuero-goltermann.de
reis
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Wir wünschen Euch
ein schönes Stadtfest!

…mit uns reist
Barsinghausen

1Stoppstraße 35 • 30890 Barsinghausen
Telefon 0 51 05 / 58 53 03

Wir freuen uns drauf!

Mach doch mal den
dicken MAX

auf dem Stadtfest!

BIERLOKAL
DEISTERSTRASSE 6
BARSINGHAUSEN

Viel Spaß!Viel Spaß!

www.klevesahl-orthopaedie.de

Zimmerei
Innenausbau
Erker- und
Dachgeschossausbau
Isolierungsarbeiten
Holzrahmenbau
Fachwerkhaus-
Sanierung

Barsinghausen • Osterfeldstr. 3 • Tel. 0 51 05 / 90 03

HOLZBAU HERBST
GmbH

Viel Spaß!
Viel Spaß!

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Viel Spaß!

Viel Spaß auf dem Stadtfest!

Marktstraße 46 • 30980 Barsinghausen,
Telefon 0 5105 / 15 96 • www.juwelier-speckmann.de

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

www.rosen-apotheke-barsinghausen.de

Wir wünschen

Ihnen viel Spaß

auf dem Stadtfest!

Dorota
Szymanska

Stadfest 2026

Ich wünsche uns allen
ein schönes und friedliches
Stadtfest in Barsinghausen!

Ihre
Bürgermeisterin

für
Basche

AAuuttoo cchhmmiiddtt
SUZUKI
Vertragshändler

Inh. Thomas Freitag e.K.

Bunsenstr. 4 • 30890 Barsinghausen
05105 61075 • auto-schmidt-tf@t-online.de

Viel Spaß!

Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen

π
05105
3777

WIRWÜNSCHENVIEL SPASS
AUF DEM STADTFEST!

Osterfeldstraße 1, 30890 Barsinghausen
info@p-h-technikimhaus.de, www.p-h-technikimhaus.de

Tel.: 05105 602970 • Fax: 05105 602971

Viel Spaß beim Stadtfest!

HAUSHALTS
AUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.

Wir wünschen viel Spaß auf dem Stadtfest!

– fast wie– fast wie
in der Familiein der Familie

Luisenstraße 6
30890 Barsinghausen

Tel. 05035 - 302
Mobil: 0177 – 3233784
hella-kamp@gmx.de

Wir gehenmit
unserem Konzept

neueWege
… und das mit

Erfolg!!!

Wir sind für sie da!

Menschen, die mit
Herz und Zeit

arbeiten möchten!!

... über 10 Jahre!

Wir wünschen viel Spaß auf dem Stadtfest!

Mach doch mal den
dicken MAX

auf dem Stadtfest!

BIERLOKAL
DEISTERSTRASSE 6
BARSINGHAUSEN

Kapellenstraße 13
30890 Barsinghausen
Tel. (0 51 05) 58 54 26

Viel Spaß!Viel Spaß!

Katarina Schmitt e.K. | Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200 | www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

Viel Spaß au
f

dem Stadtfe
st!

Viel Spaß!

Viel Spaß!

- Haus- u. Grundstückspflege
- Straßendienste
- Winterdienst
- Baumfällungen
- Arbeiten für
Wohnungsverwaltungen

Telefon: 05105 5825788 oder 0174 7886687
www.gartenservice-huschke.de | Südstraße 19 A, 30890 Barsinghausen

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

Viel
Spaß!

Barsinghausen
www.tepu.de | eichenwerk-outlet.de

Viel Spaß auf dem Stadtfest!

Lattmann Heizung Sanitär Technik | Marie-Curie-Str. 3 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52 56 0 | kontakt@lattmannsanitaer.de | www.lattmannsanitaer.de
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Hilfe für Insekten: eine
Wassertränke im Garten.
FOTO: NABU/SEBASTIAN

HENNIGS

Historiker beim Umbau eingebunden

Viele Informationen: Der Besuch der Gesundheitsmesse in Barsinghausen ist
kostenfrei FOTO: PRIVAT

soll die Vermittlung an Schulen in
Ronnenberg und der Region
Hannover haben. Führungsan-
fragen erreichen das Museum
nachAngabendesVereins inzwi-
schen aus ganz Deutschland
und vereinzelt aus dem europäi-
schen Ausland.

Ganz fertig ist das Haus trotz
der Wiedereröffnung noch nicht.
Ergänzungen der Dauerausstel-
lung stehen aus, außerdem sol-
len Entfeuchtungsanlagen ange-
schafft werden – bei einem Mu-

Fortsetzung von Seite 1

195.000 Euro für die
Weiterentwicklung

Auch der jüngste Umbau wäre
ohne Unterstützung kaum mög-
lich gewesen. Von2018bis 2026
hat die Region Hannover die
Weiterentwicklung nach Anga-
ben von Haas mit 195.000 Euro
gefördert. Die Maßnahmen wur-
den vom Vorstand geleitet. Mit
den Fördermitteln konnte zudem
der Ausstellungsexperte und
HistorikerDr.OlafGrohmannein-
gebunden werden.

DasMuseum soll
digitaler werden

Mit der Wiedereröffnung ist die
Entwicklung des Hauses aller-
dings nicht beendet. Museums-
leiter Markus Domrowe und der

Verein wollen die Ausstellung
künftig stärker mit digitalen An-
geboten verbinden. QR-Codes
sollen Besuchern vertiefende In-
formationen zu einzelnen The-
menundExponaten liefern; auch
Museumsbesuche über das

Mit Leidenschaft dabei: Markus Dom-
rowe ist der Leiter des Niedersächsi-
schen Museums für Kali- und Salz-
bergbau. FOTO: STEPHAN HARTUNG (ARCHIV)

seum voller Salz keine Nebensa-
che: Salz ist hygroskopisch und
zieht Feuchtigkeit an.

Und noch eine Aufgabe sieht
Haas für die kommenden Jahre.
Ein Museum, das wesentlich
vom Ehrenamt lebt, braucht
nicht nur Besucher, sondern

Menschen, die es weitertragen.
„Wir wollen und müssen auch
jüngere Mitglieder gewinnen“,
sagt der Vorsitzende. Schließlich
soll die Geschichte des Berg-
baus nicht nur bewahrt werden.
Sie soll auch in Zukunft weiter-
erzählt werden.

Das Programm
zum Sommerfest

Das Sommerfest zum
30-jährigen Bestehen
des Niedersächsi-

schen Museums für Kali- und
Salzbergbau beginnt am
Sonnabend, 29. August, um
11 Uhr. Das Museum befindet
sich in der StraßeAnderHalde
10 in Empelde.

Zum Auftakt erklingt das
berühmte Steigerlied, musika-
lisch begleitet von Martin Vol-
ker. Anschließend begrüßt der
Vereinsvorsitzende Otmar
Haas die Gäste. Es folgen
Grußworte von Ronnenbergs

Bürgermeister Marlo Kratzke
und der stellvertretenden
Regionspräsidentin Michaela
Michalowitz.

Ab 11.35 Uhr stellt der His-
toriker und Ausstellungsex-
perte Dr. Olaf Grohmann den
Umbau desMuseums vor. Um
11.55 Uhr beginnt ein Rund-
gang durch die neu gestaltete
Ausstellung. Danach geht das
Sommerfest bei Grillangebo-
ten, kühlen Getränken und
Gesprächen weiter. Auch der
benachbarte Waldberg ist an
diesem Tag geöffnet. (TOW)

Das Museum für Kali- und Salzbergbau befindet sich auf dem ehemaligen Be-
triebsgeländedesKaliwerksHansa-Silberberg in Empelde.Auf demAußengelän-
de wird unter anderem ein Grubenfahrzeug ausgestellt. FOTO: OTMAR HAAS

Internet sollen ausgebaut wer-
den. Die Historie nennt die Ver-
bindung der „analogen“ Ausstel-
lung mit digitalen Komponenten
ausdrücklich als nächsten Ent-
wicklungsschritt.

Daneben arbeitet das Mu-
seummit anderen Einrichtungen
zusammen, etwa mit dem Berg-
bauverein im thüringischen Ron-
neburg, der Partnerstadt Ron-
nenbergs, sowie imNetzwerk In-
dustriekultur Niedersachsen.
Einen besonderen Stellenwert

Auch neue Nutzungsmöglichkeiten
gehören zum Umbau: Das Kali- und
Salzmuseum verfügt nun über einen
Bereich, der unter anderem für Ge-
spräche und Vorträge genutzt werden
kann. FOTO: OTMAR HAAS

Neu geordnet statt überladen: Die Dauerausstellung des Niedersächsischen Mu-
seums für Kali- und Salzbergbau ist in den vergangenen Jahren grundlegend
überarbeitet worden. Ein neues Leitsystem und eine klarere Gestaltung sollen
den Besuchern die Orientierung erleichtern. FOTO: OTMAR HAAS

Hilfe für durstige Bienen und Hummeln
NABU Niedersachsen zeigt, wie Insektentränken bei Hitze funktionieren

Tipps rund um Gesundheit
und Wohlbefinden

Barsinghausen. Gesundheit,
Prävention und Wohlbefinden
stehen am Sonntag, 6. Septem-
ber, bei der achtenGesundheits-
messe Barsinghausen im Mittel-
punkt. Von 11bis 17Uhr präsen-
tieren Experten, Ehrenamtliche
und Unternehmen aus Barsing-
hausenundderRegion imSchul-
zentrum Am Spalterhals ver-
schiedene Angebote und infor-
mieren über Gesundheitsthe-
men aus dem Alltag. Der Eintritt
ist frei.

Zum Programm gehören
unter anderem Gesundheits-
checks, Ernährungs- undDiabe-
tesberatung, Vitalstoffmessun-
gen sowie Informationen zu
Durchblutung, Darmgesundheit,
Hör- und Zahngesundheit und
psychischer Gesundheit. Auch

Hilfsmittel für ein selbstständiges
und möglichst barrierefreies Le-
ben sowie Angebote rund um
Pflege und Hausnotruf werden
vorgestellt.

Ergänzt wird dieMesse durch
ein umfangreiches Vortragspro-
gramm. Dabei geht es unter an-
derem um gesundes Wasser,
Biografiearbeit, Ernährung und
Diabetes, Gewichtsregulierung,
Mikrozirkulation und ein längeres
und gesünderes Leben. Auch
Themen wie Stressbewältigung,
Atemübungen und energetische
Wirbelsäulenaufrichtung stehen
auf dem Programm.

Für die ersten 20 Besucher
gibt es zudem Überraschungs-
taschen mit Gutscheinen, Pro-
duktproben und praktischen All-
tagshelfern. (RED)

Region Hannover. Heiß und
trocken ist es derzeit in Nieder-
sachsen. Viele Menschen stellen
deshalb bereits zusätzliches
Wasser für Haus- und Wildtiere
zur Verfügung. Doch auch Bie-
nen, Hummeln, Schmetterlinge
undweitere Insekten sind an die-
sen heißen Tagen auf unsere
Unterstützung angewiesen. Der
NABU Niedersachsen ruft dazu
auf, ihnen mit einer einfachen In-
sektentränke zu helfen.

Denn Wasser benötigen In-
sekten nicht nur, um ihren eige-
nen Durst zu stillen. „Manche
Wildbienen brauchen es bei-
spielsweise, um Lehm anzu-
feuchten, in den sie ihre Gänge
und Brutzellen bauen“, erklärt
Lamin Neffati, Pressesprecher
des NABU Niedersachsen. Ge-
rade in längeren Trockenperio-
den werden geeignete Wasser-
stellen zunehmend knapp.

Dabei lässt sichschonmitwe-

nigen Handgriffen viel bewirken.
Für eine Insektentränke reicht
eine flache Schale, die mit klei-
nen Steinen und etwas Moos
ausgestattet wird. Die Steine
sollten etwa zur Hälfte aus dem
Wasser ragen. So finden die Tie-
re sichere Landeplätze und kön-
nen trinken, ohne ins Wasser zu
fallen.

Auch das Moos erfüllt eine
wichtige Funktion. Es nimmt
Feuchtigkeit auf und bietet den
Insekten zusätzliche Trinkmög-
lichkeiten. Die Tränke sollte an

einem gut sichtbaren Platz im
Garten, auf demBalkon oder auf
dem Fensterbrett stehen und re-
gelmäßig mit frischem Wasser
versorgt werden.

Hygiene ist dabei ein zentraler
Faktor. Das Wasser sollte täglich
gewechselt und die Schale
gründlich mit heißem Wasser
ausgespült werden. Chemische
Reinigungsmittel sind nicht nötig
und sollten nicht verwendet wer-
den.

Auch kleine Teiche auf Balko-
nen können Insekten helfen,

wenn sie richtig gestaltet sind. In
Maurereimern können Pflanzen
wie Rohrkolben, Froschlöffel,
Fieberklee oder Sumpfschwertli-
lie Halt bieten und es den Tieren
ermöglichen, sicher zumWasser
und wieder hinauszugelangen.

Nicht geeignet sind dagegen
tiefe Gefäße mit steilen Wänden.
Ohne Steine, Pflanzen oder an-
dere Ausstiegshilfen können sie
für Insekten zur tödlichen Falle
werden. Auch Kleinvögel, Käfer,
Spitzmäuse, Eichhörnchen oder
Igel sind gefährdet. Offene Was-
serbehälter sollten deshalb ab-
gedeckt oder mit sicheren Aus-
stiegsmöglichkeiten versehen
werden.

„Wenn die Tränke richtig ge-
staltet und gepflegt wird, steht
derErfrischung fürBieneundCo.
nichts im Weg“, so Neffati. „Und
es bleibt nicht nur bei den Insek-
ten. Wo Bienen, Hummeln und
Schmetterlinge unterwegs sind,

lassen sich bald auch Vögel bli-
cken. So entsteht direkt vor der
Balkon- oder Gartentür ein le-
bendiges Zusammenspiel der
Tierwelt, das für uns jeden Tag
neue Beobachtungen bereithält
undzeigt,wie viel naturnahesLe-
ben schon auf kleinstem Raum
möglich ist.“

Insektentränken sind damit
eine einfache Möglichkeit, Tiere
während heißer und trockener
Tage zu unterstützen. Wer darü-
ber hinaus mehr für Wildbienen
undandere Insekten tunmöchte,
kann beim NABU Niedersach-
sen ein reich bebildertes Infor-
mationspaket bestellen. Es ent-
hält Baupläne für Insektennisthil-
fen sowiedieBroschüre „Bienen,
Wespen und Hornissen“. Das
Paket ist gegen Einsendung
einer Fünf-Euro-Banknote beim
NABU Niedersachsen, Stich-
wort Insekten, Alleestraße 36,
30167 Hannover, erhältlich. (RED)

Tier der Woche
Rüstiger Senior sucht
ein liebevolles Zuhause

Der Tierschutzverein
Barsinghausen und
Umgebung stellt das

Tier der Woche vor. Gandalf
ist ein zehnjähriger Labrador-
Mix. Er kam mit seiner Freun-
din Nelli als Beschlagnah-
mung zu uns ins Tierheim und
hatte in seinem Leben nicht
viel kennengelernt. Anfangs
kannte er nicht einmal Gassi
gehen.

Gandalf macht mittlerweile
jeden Tag mehrere Gassi-
Runden und hat großen Spaß
daran gefunden. Bei Hunde-
begegnungen muss man ihn
konsequent führen. Er hat
schnell gelernt und verstan-
den, dass man andere Hunde

ignorieren kann. Vom Ku-
scheln kann er nicht genug
bekommen, da sollte man viel
Zeit einplanen.

Wir suchen für Gandalf ein
Zuhause bei Menschen, die
Spaß daran haben, mit ihm
zusammen dieWelt zu erkun-
den. Eine souveräne Hündin
würde ihm bestimmt gefallen.
Haben Sie Interesse an Gan-
dalf? Dann setzen Sie sichmit
uns in Verbindung unter Tier-
schutzverein Barsinghausen
und Umgebung, Ludwig-
Jahn-Straße 11a in Barsing-
hausen, Telefon (05105)
7736777, E-Mail: info@tier-
schutzverein-barsinghau-
sen.de. (RED)

Die Welt erkunden: Der Tierschutzverein Barsinghausen sucht für Gandalf
ein neues Zuhause. FOTO: PRIVAT

Otmar Haas ist seit 2018 erster
Vorsitzender des Vereins, der
das Kali- und Salzmuseum in
Empelde trägt.

Hier
geht‘s zur

Umfrage

kurz.haz.de/

befragung20
26

Wir möchten unsere Produkte kontinuierlich für Sie
verbessern. Deshalb freuen wir uns, wenn Sie
sich kurz Zeit nehmen und an unserer Umfrage

zum Thema digitale Angebote teilnehmen.

Ihre Antworten sind selbstverständlich anonym.

Ihre Meinung ist uns wichtig!

Als
kleines Dankeschön

verlosen wir

2 Ticketgutscheine
für die Ticketshops
von HAZ und NP.
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Das Gedicht hat Wilhelm Stenzel über seine vor rund 45 Jahren verstorbene Ehe-
frau Lina geschrieben. ABBILDUNG: BURGBERGBLICK LAYOUT

Stenzels´ Gedicht korrigiert
Region. In eigener Sache: In
unserer Titelgeschichte über Wil-
helm Stenzel vom 8. August ha-
ben wir auch sein Gedicht „Mor-
gen, hast du gesagt“ veröffent-
licht. Leider habensichdabei eini-

ge Fehler in den Text eingeschli-
chen. Dafür bitten wir um Ent-
schuldigung. Hier veröffentlichen
wir das Gedicht von Wilhelm
Stenzel noch einmal – diesmal in
der korrekten Fassung. (TOW)

Schulhof der Adolf-
Grimme-Schule ist fertig

Mehr Platz zum Spielen und Bewegen:
Die Neugestaltung kostet rund 1,2 Millionen Euro

Barsinghausen. Nach rund 13
Monaten Bauzeit können die
Schülerinnen und Schüler der
Adolf-Grimme-Schule ihren neu
gestaltetenSchulhofnutzen.Seit
Kurzemstehen ihnenneueSpiel-
und Aufenthaltsbereiche, zu-
sätzliche Grünflächen und eine
nachhaltige Regenwasserbe-
wirtschaftung zur Verfügung.

Ein Schwerpunkt liegt auf den
neuen Spielmöglichkeiten. Rund
270.000Eurowurden inSpielge-
räte und Ausstattung investiert.
Gleichzeitig wurde die zuvor
stark versiegelte Fläche deutlich
entsiegelt und mit neuen Grün-
bereichen und Bepflanzungen
aufgewertet. Dafür flossen rund
80.000 Euro.

Auch beim Umgang mit Re-
genwasser setzt der neueSchul-
hof auf Nachhaltigkeit. Neu ein-
gebaute Rigolen sorgen dafür,
dass Niederschlag künftig direkt
auf dem Grundstück versickern
kann. Das entlastet die Kanalisa-
tionundsoll zu einemklimaange-
passteren Schulumfeld beitra-
gen.

Insgesamt belaufen sich die
Baukosten auf rund 1,2Millionen
Euro. Bei den Erdarbeiten wur-
den etwa 1500 Kubikmeter Aus-
hub – rund 3000 Tonnen – abge-
fahren und ebenso viel Schütt-
material wie Oberboden und Mi-
neralgemisch eingebaut. Ein Teil
des Bodens konnte wiederver-
wendet werden und kommt

unter anderem der Kita Zwer-
genburg zugute.

Die Planungen für den neuen
Schulhof hatten bereits im April
2022 begonnen, die Bauarbei-
ten starteten im Juli 2025. Ent-
standen ist eineAußenfläche, die
Spiel, Bewegung und Aufent-
haltsqualität mit mehr Natur und
einer klimaangepassten Gestal-
tung verbindet.

„Wir schaffen einen Ort, an
demKinder sichgerneaufhalten,
sich bewegen, gemeinsam spie-
len und ihre Pausen aktiv gestal-
ten können“, sagt Bürgermeister
Henning Schünhof. Die Neuge-
staltung setze das Schulhofkon-
zept der Stadt Barsinghausen
konsequent um. (RED)

Neu: der Schulhof der Adolf-Grimme-Schule. FOTO: PRIVAT

Feldenkraiskurs
beim TSV Barsinghausen

Barsinghausen. Der TSV Bar-
singhausen bietet ab dem 30.
September mittwochs einen
achtwöchigen Feldenkraiskurs
an. Der beginnt jeweils um 19.45
Uhr inderkleinenGymnastikhalle
der Goetheschule. Organisiert

wird der Kurs von der Sparte Ju-
do/Aikido des TSV Barsinghau-
sen. Anmeldungen und Rückfra-
gen sind bei Manfred Kuhn unter
Telefon (05105) 61476 oder per
E-Mail an feldenkrais@ju-ju-
ba.de möglich. (RED)

Neue Büchersätze
für Barsinghäuser Schulen

Barsinghausen. Die Siegfried-
Lehmann-StiftungderStadtBar-
singhausen hat drei Schulen mit
neuen Büchersätzen für den
Unterricht ausgestattet. Das
Hannah-Arendt-Gymnasium,
die Goetheschule KGS und die
Lisa-Tetzner-Schule erhalten je-
weils Klassensätze mit 30 Ex-
emplaren sowie ergänzendes
Material für Lehrkräfte.

Zur Auswahl stehen „Das Ta-
gebuchderAnneFrank“, „Samir
undJonathan“ vonDaniellaCar-
mi und „Grenzgebiete“ von
FriedhelmKraft. Die Bücher eig-
nen sich für verschiedene Al-
tersstufen und können unter an-
derem im Deutsch-, Ge-
schichts-, Politik-, Religions-
sowie Werte-und-Normen-

Unterricht eingesetzt werden.
Die Lektüren ermöglichen eine
altersgerechte Beschäftigung
mit jüdischem Leben, National-
sozialismus und Antisemitis-
mus. Besonders Anne Franks
Tagebuch bietet einen persönli-
chen Zugang zur Geschichte
und kann auch individuell aus-
geliehen werden.

Die Stiftung erinnert mit ihrer
Arbeit an Siegfried Lehmann,
seine Familie und das Schicksal
jüdischer Mitbürger in Barsing-
hausen. Zugleich soll die Ausei-
nandersetzung mit der Vergan-
genheit Impulse für die Gegen-
wart geben. Die neuen Bücher
stehen ab sofort in der Bibliothek
des Hannah-Arendt-Gymna-
siums zur Verfügung. (RED)

Neues Material: Die Siegfried-Lehmann-Stiftung unterstützt Barsinghäuser
Schulen. FOTO: PRIVAT

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2026 • 1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx CBD Gel und Rubaxx CBD Gel PLUS sind Kosmetika und enthalten CBD, kein THC. • Bildmaterial
KI-generiert • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Mehr als ein Trend: Das Nr.1 CBD Gel
in Pharmaqualität hoch dosiert!

Was Sie über den Trendstoff wissen sollten und warum er Anwender begeistert

ein.¹ Zahlreiche Studiendaten
deuten bereits darauf hin, dass
CBD einen äußerst vielfältigen
therapeutischen Nutzen haben
könnte.

Deutsche Forscher
entwickelten hochdosierte
CBD-Gele in Pharmaqualität

Mittels eines speziel len
CO2-Verfahrens konnten sie

Der wertvolle Wirkstoff
Cannabidiol, kurz CBD, wird
aus der Hanfpflanze gewonnen
und beschäftigt Wissenschaft-
ler auf der ganzen Welt, denn
in dem Pflanzenstoff steckt
enormes Potenzial, darüber
sind sich die Fachleute einig.
Aber wie können Millionen
Menschen von dem Cannabis-
stoff profitieren? So viel sei ver-
raten: Es hat mit hochwertigen
CBD-Produkten aus der Apo-
theke zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500 v. Chr. datiert.
Damals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbesondere
der Cannabisstoff CBD einmal
einen Siegeszug in der Wissen-
schaft antreten würde. Heute
ist ein regelrechter CBD-Boom
ausgebrochen. Kein Wunder,
denn anders als der ebenfalls
bekannte Cannabisstoff THC
(Tetrahydrocannabinol), der für
die berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwortlich
ist, macht CBD weder „high“
noch abhängig. Sogar die WHO
(Weltgesundheitsorganisati-
on) stuft CBD als sichere Sub-
stanz mit einem geringen Risiko

ester Technologie hergestellt
werden.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen- und
Inhaltsstoffe reicherten die Wis-
senschaftler das wertvolle CBD
in beiden Gelen mit Menthol und
Minzöl an. Das Rubaxx CBD Gel
sowie das Rubaxx CBD Gel PLUS
sind rezeptfrei in der Apotheke
vor Ort oder online erhältlich.

Begeisterte Anwender-
stimmen gibt es zu beiden

Gelen: „Das Gel hilft
mir sehr. Ich trage es
meistens abends auf
und habe dann über
Nacht deutlich weni-
ger Beschwerden …“,
so eine Nutzerin des
Rubaxx CBD Gel
PLUS. Ein Nutzer

des klassischen Rubaxx CBD
Gel ergänzt: „… Ich spüre die
Erleichterung jeden Tag! Es tut
mir einfach gut.“

aus der besonderen Canna-
bissorte sativa L. hochwerti-
ges, reines CBD isolieren. Um
Anwendern die bestmögliche
Auswahl für ihren individuel-
len Bedarf zu bieten, gibt es das
Nr. 1* CBD Gel aus der Apothe-
ke in zwei Varianten: Neben
dem klassischen Rubaxx CBD
Gel steht das extra hochdosier-
te Rubaxx CBD Gel PLUS zur

Das
Nr.1* Gel
aus der
Apotheke

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen- und 
Inhaltsstoffe reicherten die Wis-
senschaftler das wertvolle CBD 
in beiden Gelen mit Menthol und 
Minzöl an. Das Rubaxx CBD Gel 
sowie das Rubaxx CBD Gel PLUS 
sind rezeptfrei in der Apotheke 

NEU

Verfügung. Die Experten stell-
ten sicher, dass beide Produk-
te unter strengen deutschen
Qualitätsstandards mit neu-

ester Technologie hergestellt 
werden.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen- und 
Inhaltsstoffe reicherten die Wis-
senschaftler das wertvolle CBD 
in beiden Gelen mit Menthol und 
Minzöl an. Das Rubaxx CBD Gel 
sowie das Rubaxx CBD Gel PLUS 
sind rezeptfrei in der Apotheke 
vor Ort oder online erhältlich.

Begeisterte Anwender-
stimmen gibt es zu beiden 

Gelen: „Das Gel hilft 
mir sehr. Ich trage es 
meistens abends auf 
und habe dann über 
Nacht deutlich weni-
ger Beschwerden …“, 
so eine Nutzerin des 

Rubaxx CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx.de

Rubaxx CBD Gel PLUS
(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke:

Gesundheit ANZEIGE
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HANNOVER,
das ist dein Ergebnis!
Die große Umfrage der HAZ ist beendet.
Auf HAZ.de/kompass gibt es die
Auswertung jetzt online!

Hier gehts
direkt zu den
Ergebnissen.
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Ronnenberg. Beim Johanniter-
Ortsverband Deister gibt es
einen Wechsel auf der Leitungs-
ebene: Kersten Enke hat das eh-
renamtliche Amt des Ortsbeauf-
tragten übernommen. Der 66-
Jährige teilt sich die Führungs-
aufgaben mit dem hauptamtli-
chen Dienststellenleiter Olav
Grote. Enke war bis Anfang die-
ses Jahres Leiter der Johanniter-
Akademie Niedersachsen/Bre-
men und kennt den Ronnen-
berger Standort am Hagacker
aus seiner früheren beruflichen
Tätigkeit.

Während Grote unter ande-
rem für den Hausnotruf-Einsatz-
dienst, die Breitenausbildung
und die vier Kindertagesstätten
des Ortsverbands zuständig ist,
soll sich Enke vor allem um die
ehrenamtlichen Bereiche küm-
mern. Dazu zählen Sanitäts-
dienste, Katastrophenschutz
und die Johanniter-Jugend.

Für Enke ist die neue Aufgabe
zugleich eine Rückkehr an einen
früheren Arbeitsplatz. Von 1995
bis 2004 befand sich am Haga-
cker eine Johanniter-Schule für
rettungsmedizinische Aus- und
Fortbildung. Enke arbeitete dort
zunächst als Fachdozent und
übernahm im Jahr 2000 die
Schulleitung. Nach Angaben der
Johanniter wurden zuletzt jähr-
lich rund 400 Menschen an dem
Standort ausgebildet.

Die Geschichte der Johanni-
ter auf dem Gelände reicht noch
weiter zurück. Bereits in den
1980er-Jahren nutzte die Hilfs-
organisation Teile einer ehemali-
gen Sauerkrautfabrik als Fahr-

VON TOBIAS WELZ

zeugwerkstatt. Nach einemUm-
bau entstand dort ein Ausbil-
dungsstandort für Beschäftigte
imRettungsdienst und Katastro-
phenschutz sowie für Erste-Hil-
fe-Trainer.

Während seiner Zeit in Ron-
nenberg knüpfte Enke nach An-
gaben der Organisation auch
Kontakte zu Rettungsorganisa-
tionen imAusland. Zudementwi-
ckelte sicheineZusammenarbeit
mit der Bundeswehr in der Sani-
täterausbildung, die nach Anga-
bender Johanniterbisheute fort-
besteht.

Der examinierte Krankenpfle-
ger, Notfallsanitäter und Diplom-
Gesundheitslehrer ist nach eige-

Niklas Tracht (von links), der scheidende Ortsbeauftragte Ernesto Nebot Pomar, der neue Ortsbeauftragte Kersten Enke,
Regionalvorstand Dr. Robin Schwerdtfeger und Dienstellenleiter Olav Grote. FOTO: JUH / SCHWARZENBERGER

Kersten Enke in Einsatzkleidung als Notfallsanitäter. FOTO: KARSTEN ENKE

Die Teilnehmer der Fahrrad-Tour besuchen unter anderem eine Freiflächen-PV-
Anlage, die auch tierisch benutzt wird. FOTO: PRIVAT

Energie frisch vom Feld:
Mit dem Rad zu Solarparks

Barsinghausen. „Das war ganz
großes Kino“ – so fasste ein Teil-
nehmer die Fahrrad-Tour „Ener-
gie frisch vom Feld“ zusammen.
Rund zwei Dutzend Interessierte
machten sich am Sonntag von
Barsinghausen und Wennigsen
ausaufdenWeg,umzweiFreiflä-
chen-Photovoltaikanlagen im
Calenberger Land kennenzuler-
nen. Organisiert wurde die Tour
unter anderem vom ADFC und
Basche erneuerbar.

ErsteStationwardieAnlage in
Lemmie. Betreiber und Landwirt
Cord Narten erläuterte die Eck-
daten: Die 2024 in Betrieb ge-
nommene Anlage erstreckt sich
über rund 2,75 Hektar und er-
reicht eine Spitzenleistung von
3,8 Megawatt. Jährlich werden
rund 3,8 Millionen Kilowattstun-
den Strom erzeugt.

Doch nicht nur die Energie-
produktion stand imMittelpunkt.
Unter den Solarmodulen habe
sich im Vergleich zu den umlie-
genden Agrarflächen eine deut-
lich höhere Artenvielfalt entwi-
ckelt, berichtete Narten. Inzwi-
schen beweiden zudem Schafe
die Flächen. „Waswill Natur- und

Artenschutz mehr?“, fragte er
augenzwinkernd.

Eigentlich sollte die Anlage im
kommenden Jahr um rund ein
Drittel erweitert werden. Auf-
grund geplanter Änderungen am
Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG) sei das Vorhaben jedoch
zunächst gestoppt worden.
Gerd Köhler von Basche erneu-
erbar kritisierte die Energiepolitik
der Bundesregierung. Der Anteil
erneuerbarer Energien imCalen-
berger Land liege derzeit bei gut
30 Prozent.

Wieweitere Flächen für Solar-
strom genutzt werden könnten,
zeigte die zweite Station in Hol-
tensen. Dort soll ab Herbst eine
rund6,7HektargroßeAnlageam
Bahndamm der Strecke Hanno-
ver–Haste entstehen. Geplant
sind 7,5 Megawatt Leistung und
knapp acht Millionen Kilowatt-
stunden Strom pro Jahr. Batte-
riespeicher sollen Solarstrom
aus den Mittagsstunden für den
späteren Verbrauch zwischen-
speichern. Die EnerGo Calen-
berger Land beteiligt sich mit
500.000 Euro an der Finanzie-
rung. (RED)

VHS bietet Einsteigerkurse zu
Samba, Mambo und mehr

Wennigsen. Die VHS Calen-
berger Land bietet für Sams-
tag, 12. September, von 10 bis
18 Uhr in Wennigsen am Bürg-
ermeister-Klages-Platz, im
Neubau an der Sporthalle,
einen Einsteigerkurs zur Rhyth-
muswelt der Karibik und Süd-
amerikas an. Auf dem Pro-

gramm stehen unter anderem
Cha-Cha-Cha, Calypso, Sam-
ba undMambosowie dasSpie-
len verschiedener Percussio-
ninstrumente.

Die Teilnahme kostet 80 Euro.
Anmeldung per E-Mail an wen-
nigsen@vhs-cl.de oder unter
Telefon (05103) 503021. (RED)

Vom Akademieleiter
zum Ortsbeauftragten

Kersten Enke ist im Ruhestand zurück am Ronnenberger Hagacker –
dort begann vor Jahrzehnten ein wichtiger Abschnitt seiner Johanniter-Laufbahn

nen Angaben seit 1976 bei den
Johannitern aktiv. Seine ersten
Erfahrungen sammelte er in der
Johanniter-Jugend, später war
er unter anderem inderErste-Hil-
fe-Ausbildung, imKatastrophen-
schutzund imRettungsdienst tä-
tig. Seine hauptamtliche Lauf-
bahn bei der Hilfsorganisation
begann 1990 als Lehrrettungs-
assistent in Hildesheim.

Insgesamt leiteteEnkedie Jo-
hanniter-Schule und ihre spätere
Nachfolgeeinrichtung, die Jo-
hanniter-Akademie Niedersach-
sen/Bremen, 25 Jahre lang. Im
Februar übergab er die Leitung
an Natalie-Reyes Castellanos-
Herr und ging in den Ruhestand.

Beim Ortsverband Deister
folgt Enke auf ErnestoNebot Po-
mar aus Laatzen. Dieser hatte
das ehrenamtlicheAmt seit 2019
inne und schied im Juli nach An-
gaben der Johanniter auf eige-
nen Wunsch aus der Ortsver-
bandsleitung aus. Dienststellen-
leiter Grote fragte daraufhin En-
ke, ob er die Aufgabe überneh-
men wolle.

„Ich habe mir ein paar Tage
Zeit genommen“, sagt Enke. Da-
nach habe er sich für das Ehren-
amt entschieden. Zunächst wol-
le er die ehrenamtlich Aktiven im
Ortsverband und die Johanniter-
Jugend näher kennenlernen.

Auch räumlich schließt sich
damit für Enke ein Kreis: Nach-
dem die Johanniter-Schule nach
Hannover umgezogen war,
übernahm der 2001 gegründete
OrtsverbandDeister dasGebäu-
de am Hagacker. Dort hat Enke
nun erneut seinen Dienstsitz –
diesmal in ehrenamtlicher Funk-
tion.

Die Recken zeigen neues Ausweichtrikot
Handballer der TSV Hannover-Burgdorf wird Partner der Landeskampagne

„Niedersachsen. Das ist groß.“
Region Hannover. Die Recken
der TSVHannover-Burgdorf sind
neuer Partner der Landeskam-
pagne „Niedersachsen. Das ist
groß.“ Zum Auftakt der Zusam-
menarbeit präsentierten die
Handballer gemeinsam mit Mi-
nisterpräsident Olaf Lies ihr neu-
es Ausweichtrikot für die Saison
2026/27.

„Niedersachsen ist unsere
Heimat und damit ein wichtiger
Teil unserer Identität“, sagte Re-
cken-Geschäftsführer Eike Kor-
sen. Als Botschafter wolle der
Verein die Vorzüge des Bundes-
landes künftig noch stärker nach
außen tragen. Die Kampagne
soll bei Heimspielen sowie über
die Trikots auch bei Auswärts-
partien sichtbar sein.

Ministerpräsident Lies sieht in
den Recken passende Bot-
schafter: „Sport verbindet, und
Sport ist groß inNiedersachsen.“
Der Verein stehe für Teamgeist,
Zusammenhalt, regionale Ver-
bundenheit sowie Nachwuchs-
arbeit und gesellschaftliches En-
gagement.

Auch inhaltlich gibt es zahlrei-
cheVerbindungen zwischenVer-
ein und Kampagne. Die Heim-
spiele in der ZAG Arena stehen
für Energie und Begeisterung,
währenddieEntwicklungderRe-
cken zwischen Landeshaupt-
stadt und ländlicher Region die
Vielfalt Niedersachsens wider-
spiegelt. Ein besonderes Ereig-
nis steht imJanuar bevor: Bei der
Handball-Heim-WM ist die ZAG

Arena Austragungsort einer
Hauptrundengruppe.

Für die Trikotpräsentation
wurden Co-Kapitän Hannes Fei-
se und Neuzugang Sebastian
Heymann ausgewählt. Der ge-
bürtigeNiedersachseFeise steht
für die Verbundenheitmit der Re-
gion, während Heymann als
Neu-Niedersachse auch für die
Attraktivität des Bundeslandes
als neue Heimat steht.

Das neue adidas-Ausweich-
trikot ist inWeiß undSilber gehal-
ten und komplettiert den Trikot-
satz der Recken. Es kostet 80
Euro für Erwachsene und 65
Euro für Kinder und ist ab sofort
im Online-Fanshop des Vereins
sowiebeimSporthausGöscher-
hältlich. (RED)

Neues Shirt: Die Recken stellen das neue Auswärtstrikot vor.
FOTO: JAN GUENTHER / TSV HANNOVER-BURGDORF

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Romeo und Julia - Schauspiel
Diverse Termine: Schauspielhaus

Gesund durchs Leben
Diverse Termine: Alte Druckerei

Drei Chaoten – Eine Show
19. September 2026: die hinterbuehne ZWO

Daphne de Luxe & Friends
19. September 2026: Theater am Aegi

Hannover Indians - Herne Miners
20. September 2026: Eissporthalle

Gabor Vosteen - The Fluteman
22. September 2026: Apollokino

Marcel Kösling - Best of Kösling
24. September 2026: TamTam Kleinkunst

Slam 2026
26. September 2026: Theater am Aegi

Samstag, 03.07.2027 | SPORTPARK Hannover
UNHEILIG - MEILENWEIT TOUR

www.dr-instandsetzungstechnik.de

• Dacharbeiten aller Art
• Dachreinigung & Beschichtung
• Fassaden & Sockelanstriche
• Holzanstriche

10%
Neukunden-

rabatt*

STEINREINIGUNG*

ab 10,- € / m2

DACHREINIGUNG*

ab 15,- € / m2

10%
NEUKUNDEN
RABATT*

AUF ALLE ARBEITEN

• Steinreinigung / Hydrophobierung
• Verfugungsarbeiten aller Art
• Steinteppiche aller Art
• Kellerabdichtung /
Trockenlegung

rabatt*

IHR PARTNER AUS
DER WEDEMARK

Büro: 05130 9689992
Mobil: 0152 09539461
E-Mail: info@dr-instandsetzungstechnik.de
Adresse: Alte Zollstr. 14, 30900 Wedemark
Geschäftsführer: Rigo Nevio Donnarumma

*Aktion nur gültig im Aktionszeitraum vom 22.08. bis 05.09.2026
Vollhandwerk wird von qualifizierten Unternehmenspartnern ausgeführt.

21796201_002626

23951401_002626
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Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.HAZ.de/rabatt

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)

373€373€
Ersparnis
in 104 Wochen

HAZ Digital inkl. Tablet –
jede Woche über
20% sparen.

Ronnenberg
Ricklingen
Egestorf
Kirchdorf
Hohenbostel
Gehrden
Lenthe

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Schülerjob
gesucht?

Ihme Roloven
Ronnenberg
Benthe
Großgoltern
Stemmen
Barsinghausen
Hohenbostel

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

Kennen Sie jemanden,

der verkaufen möchte?

BIS ZU

2.000,€
MÖGLICH!

SEIT 1996 PERSÖNLICH FÜR SIE DA  AN 5 STANDORTEN IN
STADT & REGION HANNOVER & IM SCHAUMBURGER LAND

der verkaufen möchte?

BIS ZU

2.000,€
MÖGLICH!

Geben Sie uns Ihren Immotipp
für Haus, Wohnung oder
Grundstück – und sichern
Sie sich Ihre Prämie.Sie sich Ihre Prämie.Sie sich Ihre Prämie.

Jetzt Tipp
abgeben!

Alle Details und Bedingungen finden Sie unter:
www.rudnick-immobilien.de/service/immotipp05031 51880

Telefonnr. 05043 / 989641

Für unsere Kunden suchen wir Immobilien
in der Region Hannover!

Mit unserer 25-jährigen Verkaufserfahrung bieten wir
eine kompetente Abwicklung Ihres Verkaufswunsches.

Der Makler für IhrWohngebiet.

» Einfamilienhäuser
» Grundstücke

»Wohnungen
» Bauern-/Fachwerkhäuser

» Doppel-/Reihenhäuser
» Resthöfe

Unverbindliche
Beratung

05043 989641

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

23.Aug.
Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Ostsee Großen Brode, gepfl.
freistehendes Ferienhaus m. Meerblick,
50m zum Strand, für 4 Pers., Hund
erlaubt. Frei ab 20.9. - 31.10.
‡05042/8625 ‡0172/8536520

Büsum Sonderangebot, Meerblick
vom Südbalkon, gemütl 2-Zi-FeWo am
Strand, fewosearch.de/91666, 49€/Tag,
Tel: 015201978503

Mitarbeiter Fußwegreinigung/
Winterdienst Vollzeit, Teilzeit oder
Minijob, FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig Pook 0511-555033

Haushaltshilfe mit Sinn für Sorgfalt in
Gehrden gesucht, deutschsprachig
‡ 05108/4750 ab 11 Uhr.

Fensterputzer erfahrener sucht Arbeit
in privaten Haushalte.‡0177-1477987

Handwerker bietet Nachbarschafts-
hilfe an. ‡ 0152/17512876

Maler sucht Arbeit 01784480398

Schöne 4 Zi.-Whg. in Alt Garbsen,
Küche, neues Bad, Balkon, ca. 100m²,
schön gelegen, 269.000 € VB.
‡05151/9615544 ‡ 0160/3011700

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

3 Zi., ca. 90m², mit gr. Loggiabalkon,
zentr. Lage, 1300€ WM. 0176 52086057

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.

TIERSCHUTZ
HAT ZUKUNFT
MIT IHREM
TESTAMENT
Bild © Enna8982/Shutterstock

TIERSCHUTZ
HAT ZUKUNFT
MIT IHREM
TESTAMENT Deutscher Tierschutzbund e.V.

testament@tierschutzbund.desh
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a
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www.help-ev.de

Regelmäßig spenden
Nachhaltig Zukunft
sichern

Jetzt
Gutes tun:

Mit einer Spende für
gesunde Ernährung
www.dutustgut.de

SIE SIND AUF DER

SUCHE NACH

QUALIFIZIERTEM

PERSONAL?

Dann werben Sie in unserem
regionalen Stellenmarkt des

burgbergblick:

Tel.: 05105-521323

E-Mail: b.rasche@madsack.de

BURGBERG
BLICK...

... IN RUHE
ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe
des burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

NABU.de/kranich-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de

Werden Sie
Kranich-Pate! NA

BU
/W

.R
ol
fe
s

PRIVATE
KLEINANZEIGEN
Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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REISEMARKT
DEUTSCHLAND

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

OSTSEE

NORDSEE

KRAFTFAHRZEUGMARKTSTELLENMARKT IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK /
GEWERBLICHE BERUFE

HOTEL / GASTRONOMIE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

REISEMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERANSTALTUNGEN
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Es gilt die Preisinformation
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

„So oder so, ich gehe in Frieden.“
(Norbert)

Traurig und in großer Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Norbert Gardlo
* 29.6.1940 † 6.8.2026

Wir werden Dich sehr vermissen und immer
in unseren Herzen tragen!

Deine Familie

Norberts Wunsch ist eine Bestattung in Stille.
Ab dem 11. September kann er im RuheForst
Bredenbeck, Baum 287, besucht werden.

In Norberts Sinne wünschen wir uns – anstatt
Beileidsbekundungen oder Blumen – eine
Spende an das Südamerika-Zentrum
Hannover e.V., Stichwort: „Norbert“,
DE26 2505 01800025 5563 20.

Norberts Gedenkseite:

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667 Haushaltsauflösungen

Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

www.rosen-apotheke-barsinghausen.de

Wir wünschen

Ihnen viel Spaß

auf dem Stadtfest!

Er (60, ungeb., Tagesfreiz.) su. nette
Dame f. Dates, Freundschaft, u. viell.
Partnerschaft SMS 0160 65 47 573

Er, 1,70m sucht schlanke attraktive sie
bis Anfang 70 für eine gemeinsame
Zeit. ‡ 0178/2098989

Suche eine Frau für Freundschaft plus
auf Augenhöhe, binÜ70,groß, schlank,
zuverlässig ,Diskretion ist Ehrensache
WhatsApp 0157 53090096

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Tieftraurig verabschieden wir uns von

Hans Rogge
* 06.02.1934 † 12.08.2026

Wir sind dankbar für die vielen glücklichen
gemeinsamen Jahre und vermissen ihn sehr.

In Liebe
Renate Rogge
Annett Möller
Lutz Grünbeck und Eva Dornieden
Oliver und Farah Grünbeck
mit Shams und Amani
Luca Grünbeck und Aysha Erdal
Verwandte und Freunde

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Bredenbeck, im August 2026

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Baumfällung, -schnitt, Gartenpflege
Fa. J. Schröter ‡ 0177 / 249 26 40

Baumfällung, Pflasterarbeiten, Zaun-
bau, Rollrasen uvm. ‡ 0163/2107348

Gartenpfl./Heckenschn.0172 1790101

Kaufe Musikinstrumente, Fotoapp.,
Tonbandgeräte, Teppiche, Radios,
Bilder, Lampen, Pfeifen, Musiktruhen a.
defekt. Zahle fair & bar ‡05517079523

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Sommer 30% Rabattaktion. Terr., Blk.,
Treppenabdichtung + Steinteppich,
Keller, Innen- u. Außenabdichtung.
Firma U. Meinhardt ‡ (0176) 47570462
www.um-gebaudesanierung.de

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Dachdecker Adolf aus ihrer Region
hat akt. freie Kapazitäten. Neu-
kundenrabatt 35% ‡0151/23574130

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Dachreparaturen ‡ 44497279

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Div. gebrauchte Reit- u. Pferdesachen
preiswert abzugeben 05103/7064134
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Jetzt informieren:
johanniter.de/
kondolenzspende

Ein Abschied, der
Hoffnung schenkt
Leben retten mit Ihrer Spende!

Aus Liebe zum Leben

Kontakt:
Anna Simitchieva, Referentin Anlassspenden
engagement@johanniter.de, +49 30 269 97 297

Mit dem Nachlass Gutes tun
Bestellen Sie kostenfrei den Testament-Ratgeber „Mein CARE-Paket für die Zukunft“:
0228 97563-25, vererben@care.de
www.care.de/vererben

www.daslebeneinerlegehenne.de

Zeig Dein Herz für Legehennen

Und werd vegan.

© Illustration: Tim Müller, muellergrafik.com

Spenden Sie jetzt!

KEINE FREIHEIT OHNE PRESSEFREIHEIT

Feiern Sie mit Herz
Ihr besonderer Tag
kann Leben retten.

Jetzt
informieren:
johanniter.de/
anlassspenden
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WWF.DE/PROTECTOR

Jetzt für 84 Euro monatlich
„Global Protector“ werden
und Lebensräume schützen.

Wir informieren Sie gern!
Claudia Bierhoff
Telefon +49 30 311777-578
Guilleaume Mormon
Telefon +49 30 311777-754
globalprotector@wwf.de
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BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

DISKRETE TREFFS

TRAUERANZEIGEN

VERSCHIEDENES MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKTZUBEHÖR&CO.

GESUNDHEIT
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Rätselspaß am Wochenende

Ohne kochen gesund daheim essen
Der ASB-Menüdienst
• täglich frisch und heiß geliefert
• Lieferung an 365 Tagen im Jahr
• große Auswahl aus über 80 Gerichten
• keine vertragliche Bindung
• Menüs für besondere Ernährungsanforderungen

☎ Telefon: (05105) 77 00 36
✉ info@asb-menuedienst.de
🌐 www.asb-menuedienst.de

Jetzt unverbindlich beraten lassen!



Sarah Connor singt beim
4. Burgdorf Open Air auf

dem Schützenplatz.
FOTOS: PHILIPP JACOB

Sarah Connor: 2027 live auf
dem Burgdorfer Schützenplatz

Die Sängerin bringt ihre Tour „Wilde Nächte 2“ in die Stadt

Liebe Leserinnen und Leser,
Ihre Meinung ist gefragt!
Aus vielenGesprächen und Zuschriftenwissenwir, dass Sie Ihr
Wochenblatt schätzen – dafür dankenwir Ihnen herzlich. Heute
möchten wir Sie auf eine aktuelle Umfrage aufmerksam ma-
chen: Es geht um Ihre Meinung zu einem Angebot, dass schon
häufigerbeworbenwurde.AlleTeilnehmerinnenundTeilnehmer
ab 18 Jahren können zwei Veranstaltungsgutscheine der HAZ
und NP Ticketshops imWert von je 50 Euro gewinnen.

Jetzt mitmachen: Einfach den
QR-Code scannen oder unter
kurz.haz.de/befragung2026 teil-
nehmen

Die Teilnahme dauert maximal
10 Minuten. Die Umfrage führt
das Marktforschungsinstitut del-
ta Marktforschung durch. Per-
sönliche Angaben werden nur für
das Gewinnspiel benötigt und
von delta Marktforschung aus-
schließlich zu diesem Zweck ge-
nutzt.

Burgdorf bekommt im
kommenden Sommer
prominentenBesuch: Sa-

rah Connor tritt am Sonnabend,
28. August 2027, beim 4. Burg-
dorf Open Air auf dem Schützen-
platz auf. Die Sängerin bringt ihre
Tour „Wilde Nächte 2“ in die
Stadt. Einlass ist ab 18 Uhr, die
Show beginnt um 19 Uhr. Zum
Auftakt ist ein Vorprogramm mit
DJane angekündigt.

Veranstaltet wird das Konzert
vom Stadtmarketing Burgdorf
und der Block Musik GmbH, als
Partner ist Semmel Concerts En-
tertainment dabei. Nach drei
Open-Air-Ausgaben mit Publi-
kum aus der ganzen Region und
darüber hinaus setzen die Orga-
nisatoren damit erneut auf einen
großen Namen. Bei den Vorgän-
gerveranstaltungen kamen nach
Angaben des Stadtmarketings
mehrere Tausend Besucherinnen
und Besucher nach Burgdorf.

Eine deutsche Popstimme

Sarah Connor gehört seit vielen
Jahren zu den bekanntesten deut-
schen Popstimmen. Ihren Durch-
bruchhatte sieAnfangder2000er-
Jahre, später gelang ihr auch mit
deutschsprachigen Songs ein er-
folgreiches zweites Kapitel ihrer
Karriere. Zu ihrenbekanntestenTi-
teln zählen „From Sarah with
Love“, „Wie schön du bist“, „Vin-
cent“, „Bedingungslos“ und „Au-
genauf“.2026warsiemit ihremAl-
bum „Freigeistin“ auf Arena-Tour;
imSommer folgtenOpen-Air-Kon-
zerte. Die Fortsetzung dieser Rei-
he führt sie 2027 nun auch nach
Burgdorf.

Für das Konzert sind mehrere
Ticketkategorien vorgesehen.
Stehplätze kosten 90 Euro, Sitz-

plätze 118 Euro. Karten für den
Front-of-Stage-Bereich gibt es
für 112 Euro, VIP-Tickets für 285
Euro. Rollstuhlfahrer mit Beglei-
tung zahlen 90 Euro.

Der Vorverkauf für das Burg-
dorfer Konzert läuft bereits. Ti-
ckets sind andenbekanntenVor-
verkaufsstellen erhältlich, da-
runter die HAZ/NP/Marktspiegel-
Geschäftsstelle anderMarktstra-
ße 16 sowie Bleich Drucken und
StempelnanderBraunschweiger
Straße 2. Karten gibt es außer-

dem online über tickets.haz.de.
Bis Sarah Connor tatsächlich

auf dem Schützenplatz steht,
vergeht zwar noch rund ein Jahr.

Wer bei dem Open Air dabei sein
möchte, kann sich seinen Platz
aber bereits jetzt sichern. Für
Burgdorf bedeutet der Auftritt

jedenfalls: Der Schützenplatz
wird im Spätsommer 2027 wie-
der zur großen Popbühne mitten
in der Stadt.

Calenberger Cultour & Co.
startet neue Saison

Barsinghausen. Calenberger
Cultour & Co. eröffnet am heuti-
gen Sonnabend, 22. August, um
19 Uhr im Theater am Spalter-
hals die neue Kultursaison. Bei
der Veranstaltung werden die
fünf Stücke der kommenden
Theatersaison sowie drei zusätz-
liche Veranstaltungen vorge-

stellt. Anschließend sorgt die
Konzert-Show von David, Ben
und Finn mit Swing, Evergreens,
Musical, Jazz und Filmmusik für
Unterhaltung.

Gästekarten gibt es an den
bekannten Vorverkaufsstellen
und im Internet unter www-
ccundco.de. (RED)

TSV Goltern feiert
80-jähriges Bestehen

Goltern. Der TSV Goltern feiert
sein 80-jähriges Bestehen am
heutigen Sonnabend, 22. Au-
gust, mit einem großen Som-
merfest auf dem Sportgelände
am Ohweg 21 in Goltern. Los
geht es um 9 Uhr mit einem Ju-
gendturnier, ab 12 Uhr stehen
mehrere Fußballspiele auf dem
Programm, darunter um 18 Uhr

die Partie des TSV Goltern
gegen den TuSWettbergen.

Begleitet wird das Fest von
einer Tombola, HighlandGames,
Line Dance, Badminton, Tisch-
tennis, Tennis und Boule sowie
Blasrohr- und Laserschießen.
Für Familien gibt es unter ande-
remeineHüpfburg, eineWasser-
bahn und Fußballdarts. (RED)

Jetzt reinhören

wie die Regierung hinter den Kulissen tickt.

Der Politik-Podcast mit
Dunz, Lamby und Quadbeck

Wenn Sie wüssten...

Dachneigung: bis 30 Grad bis 45 Grad

bis 100 m² für nur € 889,– für nur € 969,–
bis 200 m² € 969,– € 1398,–

Dieses Angebot gilt bei einer Auftrags-
bestätigung bis zum 30.September 2026

Qualität. Sicherheit und Umwelt
Ein gepflegtes Dach schützt und verjüngt Ihr Haus
und macht es wieder funktionstüchtig. Selbstver-
ständlich bieten wir Ihnen auch zusätzlich eine
Beschichtung Ihres Daches an. Nutzen Sie jetzt
dieses Angebot, es wird auch mit Beschichtung
insgesamt günstiger.

nach der Reinigung nach Beschichtung

LEISTUNGSUMFANG BEI

GESAMTAUFTRAG:

Reinigung und Beschichtung

Ihres Daches:

– Hochdruckreinigung

– mit Airless-Sprühmaschine grundiert

und doppelt beschichtet

– Farbe nach Wahl aus unserem

Sortiment

– Schornsteinrand, Gauben, Erker und

Giebelrinne werden nach Wunsch

abgeklebt oder beschichtet.

– Dachrinne wird gespült und gereinigt

– Grundstück wird sauber hinterlassen

– 5 Jahre Garantie vom Farbhersteller

Das Dach sieht aus wie neu eingedeckt.
Sie reichen eine Wertsteigerung und deut-
liche
Verschönerung Ihres Hauses.

Und das Wichtigste:

Sie sparen eine Menge Geld!!!

Mitglied der
Handwerkskammer
Hannover seit 2004:

Nr. 030 1690

Rufen Sie uns an!
 0511-26 26 58 41

Sie bekommen eine
unverbindliche Fachberatung!

Wir sind für Sie Mo. – Fr. von
8.00 – 18.00 Uhr erreichbar.

Plauener Str. 31 • 30179 Hannover
E-Mail: dachreinigung@yahoo.de
www.dachreinigung-service.de

– Anzeige – – Anzeige –

Sommerangebot
10% Rabatt

Dachreinigung Ihres Hauses:

Umwelt: Die Dachfarben-Produktion wurde mit hohem Investitionsaufwand umwelttechnisch auf den neuesten Stand gebracht und
stellt sicher, dass der Schutz der Umwelt in der

Service Seyidov
Dachreinigung & Beschichtung

19518401_002626

24000201_002626
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